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Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
Am Montag, 19. Oktober 2026 findet um 18:30 Uhr die nächste 
Sitzung des Gemeinderats im Sitzungssaal des Rathauses, Rat-
hausplatz 1, in 88459 Tannheim statt. 

Tagesordnung 

1. Bekanntgaben des Bürgermeisters

 Es folgen verschiedene Bekanntgaben des Bürgermeisters.

2. Fragestunde der Einwohner gem. § 33 Abs. 4 GemO

 Die Einwohner haben die Möglichkeit, Fragen an den Bürger-
meister zu stellen

3. Vorstellung der neuen Homepage mit Bürgerapp der 
Gemeinde Tannheim durch die KLIK EDV-Dienstleistungs 
GmbH 

 - Kenntnisnahme

 Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der Vorstellung der neuen 
Homepage mit Bürgerapp der Gemeinde Tannheim.

4. Hochwasserschutz

4.1 Information über den Planungsstand durch die Lindschulte 
Ingenieurgesellschaft mbH 

 - Kenntnisnahme
 - Beschlussfassung

 Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von den Informationen und 
berät und beschließt über die Untersuchung zur Modernisierung 
der vorhandenen Hochwasserschutzeinrichtungen in Tannheim.

4.2 Starkregenrisikomanagement 
 Vergabe der Arbeiten zur Erstellung eines Starkregenri-

sikomanagements 
 - Beschlussfassung

 Der Gemeinderat beschließt über die Vergabe der Arbeiten zur 
Erstellung eines Starkregenrisikomanagements.

5. Winterdienst 2026/2027 
 Feststellung des Räum- und Streuplans
 - Beschlussfassung

 Der Gemeinderat beschließt den Räum- und Streuplan für den 
Winterdienst 2026/2027.

6. Veranstaltungen der Gemeinde Tannheim 2027 und in den 
Folgejahren 

 - Beschlussfassung

 Der Gemeinderat beschließt die kommenden Veranstaltungen 
der Gemeinde Tannheim.

7. Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen 
Zuwendungen durch die Gemeinde Tannheim

 - Beschlussfassung

 Der Gemeinderat beschließt über die Annahme einer Geldspende 
durch die Gemeinde Tannheim.

8. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse

 - Kenntnisnahme

Der Gemeinderat nimmt von der in der nichtöffentlichen Sitzung vom 
28.09.2026 gefassten Beschluss Kenntnis.

9. Anfragen, Anregungen und Hinweise
 - Beschlussfassung

 Die Gemeinderäte haben die Möglichkeit, Anfragen, Anregun-
gen und Hinweise vorzutragen.

Zu dieser Sitzung wird die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen.
 
Die Einwohner können die Sitzungsunterlagen einige Tage vor der 
Sitzung im Rathaus, Bürgerbüro, kostenlos abholen.
 
Tannheim, 12.10.2026

Heiko De Vita
Bürgermeister

Aus der Arbeit des Gemeinderates 
Öffentliche Sitzung vom 28.09.2026 

 
1. Bekanntgaben des Bürgermeisters 
 
Es erfolgen nachfolgende Bekannmachungen des Bürgermeisters: 
 
Neufassung Landesgaststättengesetz 
Am 22.09.2026 wurde in der Verwaltung ein Informationsgespräch 
mit Vertretern der Tannheimer Vereine zur Neufassung des Landes-
gaststättengesetzes, welches mit Wirkung zum 01.01.2026 in Kraft 
trat, durchgeführt und über die wesentlichen Änderungen informiert. 
 
Beerdigung von Herrn Stefan Kraemer 
Zur Beisetzung des ehemaligen Schulleiters der Tannheimer Grund-
schule und Initiator der Schulpartnerschaft zwischen den Schulen 
in Tannheim und Pápakovácsi werden aus Ungarn insbesondere 
auch Bürgermeister Burghardt mit Vizebürgermeister und Schullei-
terin anreisen. Die Beisetzung findet am 05.10.2026 um 13:30 Uhr 
auf dem Friedhof in Tannheim statt.  
 
Neue Schulleiterin an der Grundschule Tannheim 
Nachdem Frau Stroick vom Regierungspräsidium Tübingen schnel-
ler als erwartet offiziell zur neuen Schulleiterin bestellt wurde, steht 
noch eine Amtseinsetzung aus. Diese soll im Dorfgemeinschafts-
haus stattfinden. Derzeit befindet sich die Verwaltung mit den Betei-
ligten noch in Terminabstimmung. 
 
Breitbandausbau im Kernort Tannheim 
Die NetCom BW erzielt in Tannheim eine hervorragende Vermar-
kungsquote von 61 % und wird somit in die Planung des Breitband-
ausbaus einsteigen. Die Vorprojektierung des Ausbaus soll nach 
derzeitigem Stand Ende März 2027 abgeschlossen sein. Mit den 
Bauarbeiten zum Breitbandausbau soll im 3. Quartal 2027 begon-
nen werden. Die Bürgerschaft wird zur gegebenen Zeit über die 
Ausbauplanung informiert. Die Lückenschließung der Breitbandver-
sorgung im Ortsteil Egelsee erfolgt durch die OEW Breitband GmbH. 
Die Information über die Ausbauplanung der OEW steht noch aus. 
 
Hochwasserschutz für Tannheim 
Die Gemeinde stellte beim Land einen Förderantrag für die Durch-
führung eines Starkregenrisikomanagements. Hierfür erhält die 
Gemeinde gem. Förderbescheid eine Zuwendung von 40.400 Euro. 
Dies entspricht einer Förderquote von 70 % der Kosten. 
 
Umfrage des Landratsamts zu Auswirkungen von Trocken-
heit und Hitze auf die Wasserversorgung 
Im August 2026 führte das Landratsamt eine Kurzumfrage bei allen 
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kreisangehörigen Gemeinden durch. Dabei wurde erfragt, ob Hitze 
und Trockenheit einen Einfluss auf die Wasserversorgung haben. 
Von 45 kreisangehörigen Gemeinden hatten 38, darunter auch 
Tannheim, geantwortet. Das Landratsamt teilte nach Auswertung 
mit, dass die Hitzewelle im Sommer keinen Einfluss auf die Versor-
gungssicherheit der Kommunen im Landkreis hatte.  
 
Fußgängerüberweg beim Rehgarten 
Die Beschilderung bzw. Ausleuchtung des Fußgängerüberwegs 
beim Rehgarten wurde mittlerweile durch die Straßenbauverwal-
tung erneuert. Nun ist der Zebrastreifen nachts auch ausreichend 
ausgelautet. Die neben dem Zebrasteifen beim Rehgarten befind-
lichen roten Straßenlampen werden durch normale Straßenlam-
pen ausgetauscht. Hierfür ist aktuell der Zeitraum vom 12.10. bis 
16.10.2026 vorgesehen.  
 
2. Fragestunde der Einwohner 
 
Ein Bürger weist darauf hin, dass aus seiner Sicht unter die Zaun-
anlage beim Mehrgenerationenplatz neben dem Rathaus man z.B. 
Steinplatten verlegen sollte, da das Grasmähen darunter schwierig 
ist. Der Bürgermeister nahm die Anregung auf. 
 
Ein Bürger bemerkt, dass die Spaltenfugen an den Sitzstufen beim 
Rathaus mittlerweile sehr groß sind. Hierzu wird mitgeteilt, dass 
Angebote zur Mangelbeseitigung bereits bei Fachfirmen angefor-
dert wurden. 
  
3.  Grundschule Tannheim  

Sanierung Schulgebäude und Neugestaltung Schulhof 
 
3.1. Vorstellung der Maßnahmen 
 - Kenntnisnahme 
 - Beschlussfassung 
 
Der Gemeinderat nimmt von den nachfolgend vorgestellten, wesent-
lichen Maßnahmen Kenntnis und beschließt bei einer Nein-Stimme, 
deren Umsetzung, vorbehaltlich der Förderung aus der Schulbauför-
derrichtlinie und dem Ausgleichsstock: 
 
 1. Neugestaltung der Außenfassade: 
   Erneuerung des Anstrichs der Außenfassade des Schulge-

bäudes  
 2. Verlegung der Essensausgabe: 
   Verlegung der derzeit im Obergeschoss befindlichen 

Essensausgabe in das Erdgeschoss.  
 3. Verlegung der Bibliothek: 
   Verlagerung der Bibliothek vom Erdgeschoss in das Ober-

geschoss.  
 4. Einrichtung eines Raumes für die Schulsozialarbeit: 
   Schaffung und Ausstattung eines geeigneten Raumes für die 

Schulsozialarbeit.  
 5. Erneuerung der Türblätter: 
   Austausch der bestehenden Türblätter innerhalb des Schul-

gebäudes.  
 6. Erneuerung der Bodenbeläge: 
   Austausch der PVC-Bodenbeläge in den Räumen, in denen 

noch die ursprünglich beim Bau der Schule eingebauten 
PVC-Böden vorhanden sind.  

 7. Malerarbeiten im Schulgebäude: 
   Überarbeitung und Neuanstrich der Wände und Decken 

innerhalb des Schulgebäudes.  
 8. Malerarbeiten in der Schulaula: 
  Erneuerung des Anstrichs der Wände in der Schulaula. 
 9. Installations- und Elektroarbeiten: 
   Austausch Heizkörper und technische Anlagen für Schul-

mensa. 

3.2.   Beauftragung der Verwaltung zur Stellung eines Zuschus-
santrags für die Maßnahmen nach der Schulbauförder-
richtlinie 

 - Beschlussfassung 

Der Gemeinderat beauftragt bei einer Nein-Stimme, die Verwaltung 
mit der Erstellung und Einreichung eines Förderantrags für die Sanie-
rung des Schulgebäudes aufgrund der unter Nr. 3.1 vorgestellten för-
derfähigen Maßnahmen beim Regierungspräsidium Tübingen nach 
der Schulbauförderrichtlinie und dem Ausgleichsstock. 
 
3.3.  Honorarvereinbarung zwischen Roter Punkt Architek-

ten in Leutkirch/ Ravensburg und der Gemeinde  
Tannheim 

 - Beschlussfassung 
 
Der Gemeinderat ermächtigt bei einer Nein-Stimme, die Verwaltung 
mit dem Büro Roter Punkt Architekten eine Honorarvereinbarung 
für die Leistungsphase 1 und 2 abzuschließen. 
 
4.  Zustimmung zum Gesamtörtlichen Entwicklungskonzept 

(GEK) für Tannheim und zum gebietsbezogenen Integ-
rierten Städtebaulichen Entwicklungskonzepts (ISEK) für 
das Antragsgebiet „Ortsmitte II“ sowie Entschluss zur 
Einreichung eines entsprechenden Neuantrags auf Auf-
nahme des Antragsgebiets in die Städtebauförderung für 
das Programmjahr 2027 

 -Beschlussfassung 
 
Der Gemeinderat nimmt vom Bericht zum GEK und ISEK Kenntnis 
und beschließt bei einer Enthaltung, dass das GEK der Gemeinde-
verwaltung und dem Gemeinderat als Orientierungsgrundlage und 
Zielempfehlung für zukünftige Entscheidungen und Weichenstellun-
gen mit Blick auf die städtebauliche Entwicklung der Gemeinde die-
nen soll. Weiterhin wird beschlossen, dass das ISEK die erkannten 
städtebaulichen Missstände im Untersuchungsgebiet aufzeigt und die 
Zielvorstellungen der Gemeinde mit Blick auf die städtebauliche Ent-
wicklung im Gebiet „Ortsmitte II“ darstellt. Zusätzlich ermächtigt der 
Gemeinderat die Gemeinde Tannheim auf Grundlage des ISEK sowie 
der vorliegenden Kosten- und Finanzierungsübersicht einen Neuan-
trag auf Aufnahme des beabsichtigten Sanierungsgebiets „Ortsmitte 
II“ in die Städtebauförderung für das Programmjahr 2027 zu stellen.  
 
5. Lärmaktionsplanung für Tannheim 
  Vorstellung der Ergebnisse der erweiterten Lärmkartie-

rung sowie Beratung über das weitere Vorgehen
 - Kenntnisnahme
 - Beschlussfassung 

Der Gemeinderat nimmt die Ergebnisse der erweiterten Lärmkartie-
rung sowie die Vorschläge zur Lärmminderung mit Stand „Zwischen-
bericht Lärmaktionsplanung Runde 4 vom 18.08.2026“ des Büros 
Modus Consult zur Kenntnis. Weiterhin beschließt der Gemeinde-
rat einstimmig die Veröffentlichung im Amtsblatt mit der Bekannt-
machung der vierwöchigen Auslegung. Hierbei hat die Öffentlichkeit 
die Möglichkeit, sich zur Lärmkartierung zu äußern und aktiv an der 
Lärmaktionsplanung Tannheim mitzuwirken. Außerdem beschließt 
der Gemeinderat, dass ergänzend zur öffentlichen Auslegung ein 
Lärmspaziergang am 09.10.2026 für alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger angeboten werden soll. Die Rückmeldungen im 
Rahmen der Mitwirkung der Öffentlichkeit und der Träger öffentli-
cher Belange fließen in den weiteren Prozess zum Lärmaktionsplan 
Tannheim ein. Die entsprechenden Ergebnisse der Auslegung wer-
den in einer abschließenden öffentlichen Gemeinderatssitzung vor-
gestellt und beschlossen. 
  
6. Schulwegeplanung für die Grundschule Tannheim 
  Angebot der Modus Consult GmbH zur Erstellung einer 

Schulwegeplanung
 - Beschlussfassung 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die Fa. Modus Consult 
mit der Durchführung einer Schulwegeplanung für die Grundschule 
Tannheim beauftragt wird. Die Vergabesumme beträgt 5.997,60 
Euro (Brutto). Der außerplanmäßigen Ausgabe in dieser Höhe wird 
zugestimmt. 
  



4 Donnerstag, 15. Oktober 2026 Tannheimer Mitteilungen

7. Bauantrag 
 
7.1.  Errichtung eines Carports auf der Flst.-Nr. 1133/1, Iller-

talring 60 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass das gemeindliche Ein-
vernehmen gem. § 36 Abs. 1 BauGB hergestellt und die beantrag-
ten Befreiungen von den Vorgaben des Bebauungsplans „Rehgarten 
1“, wegen Errichtung eines Carports außerhalb der Baugrenze und 
Errichtung Pultdach anstatt Flachdach, erteilt werden. 

8. Bauhof – Fuhrpark 
 - Kenntnisnahme 

Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung vom 24.11.2025 den 
Neuabschluss eines Mietvertrags für den John Deere Traktor des 
Bauhofs zwischen der Gemeinde und Linus Schick Lohnbetrieb e.K. 
aus Berkheim. Gem. Beschluss wurde ein Neuvertrag mit 4-jähri-
ger Laufzeit und jährlicher Kündigung bis spät. zum 30.09. eines 
Jahres abgeschlossen. 
 
Der Traktor wird auch im kommenden Jahr im Bauhof benötigt. 
Daher ist eine Kündigung des Vertrages zum 30.09.2026 nicht erfor-
derlich. Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 

9.  Verkehrsschau  
Baugebiete Berkheimer Weg 1. BA und Ulmer Straße 

  - Beschlussfassung 

Der Gemeinderat beschließt bei 2 Neinstimmen, dass beim Land-
ratsamt ein Antrag auf eine Beschilderung mit „Tempo-30-Zone“ 
im gesamten Baugebiet „Berkheimer Weg 1. BA“ gestellt wird. Des 
Weiteren wird beim Landratsamt ein Antrag auf eine Beschilde-
rung mit „Tempo-30-Zone“ im gesamten Baugebiet „An der Ulmer 
Straße“ gestellt. 
 
10. Finanzzwischenbericht 2026 mit Stand zum 01.09.2026 
 - Gemeinde
 - Eigenbetriebe „Sondervermögen Wasserversorgung“
 - Kenntnisnahme 

Im Rahmen des Finanzzwischenberichts kann festgehalten wer-
den, dass der Haushaltvollzug bei der Gemeinde und beim Eigen-
betrieb Wasserversorgung planmäßig verläuft. Der Gemeinderat 
nimmt Kenntnis vom Finanzzwischenbericht 2026 mit Stand zum 
01.09.2026 der Gemeinde und des Sondervermögens Wasserver-
sorgung. 
  
11.  Informationen über die Einführung des § 2 b  

Umsatzsteuergesetz bei Kommunen 
 - Kenntnisnahme 

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von den Informationen über die 
Einführung des § 2 b Umsatzsteuergesetz bei Kommunen zum 
01.01.2027. 
 
Die Kommunen müssen zum 01.01.2027 die Regelungen des § 2 b 
Umsatzsteuergesetz umsetzen. Demnach müssen Kommunen für 
ihre Leistungen bei denen sie theoretisch auch mit der Privatwirt-
schaft in Konkurrenz treten können mit Mehrwertsteuer belegen. 
Hiervon sind auch einzelne Leistungen der Gemeinde betroffen, wie 
z.B. Vorsorgemappen im Bürgerbüro. 
  
12.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
  - Kenntnisnahme 

Der Gemeinderat nimmt von den in der nichtöffentlichen Gemein-
deratssitzung vom 10.08.2026 gefassten Beschlüssen Kenntnis. 
 
In der nichtöffentlichen Sitzung vom 10.08.2026 wurde über die 
Wahl einer Bewerberin für die Neubesetzung der Schulleitung an der 

Grundschule Tannheim beschlossen. Ferner wurde über die Kos-
tenverteilung einer Verkehrsmaßnahme beschlossen. 

13. Anfragen, Anregungen und Hinweise 
 
Ein Gemeinderat bemerkt, dass die Rinne im Bachlauf auf der Höhe 
Schäfergasse versandet ist. 
Der Vorsitzende teilt hierzu mit, dass dies bereits bekannt ist und 
eine Fachfirma beauftragt wurde dies zu reinigen. 

Großer Besucherandrang beim Tannheimer  
Kinderfest und Tag der offenen Tür

Bei strahlendem Herbstwetter durfte die Gemeinde Tannheim am 
Sonntag, den 4. Oktober 2026, zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher zum Tannheimer Kinderfest auf dem Rathausplatz sowie zum Tag 
der offenen Tür im Rathaus, im Bauhof und auf der Kläranlage des 
Abwasserzweckverbands Aichstetten-Aitrach-Tannheim begrüßen.

Der Rathausplatz entwickelte sich über den gesamten Nachmittag zu 
einem lebendigen Treffpunkt für Familien. Die zahlreichen Spiel- und 
Mitmachangebote sorgten bei den Kindern für große Begeisterung. 
Besonders die Hüpfburg, das Kinderschminken, der Spieleparcours, 
das Boule-Angebot für Kinder sowie die Möglichkeit, sich im Ten-
nis auszuprobieren, wurden hervorragend angenommen. Großen 
Zuspruch fanden auch die ausgestellten Feuerwehrfahrzeuge der 
Freiwilligen Feuerwehr Tannheim sowie die Stallführungen bei Fami-
lie Fehr, bei denen die Kinder den Tieren ganz nah kommen konn-
ten. Beim Tannheim-Quiz stellten die jungen Besucherinnen und 
Besucher ihr Wissen über ihre Heimatgemeinde unter Beweis und 
freuten sich über attraktive Preise. Diese wurden von der Kreisspar-
kasse Biberach gespendet.

Auch die geöffneten Einrichtungen stießen auf großes Interesse. 
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger nutzten die Gelegenheit, das 
Rathaus, den Bauhof und die Kläranlage zu besichtigen und sich 
aus erster Hand über die vielfältigen Aufgaben der Gemeindever-
waltung und der kommunalen Einrichtungen zu informieren. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter beantworteten zahlreiche Fragen und 
gewährten interessante Einblicke in ihre tägliche Arbeit.

Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt. Das abwechs-
lungsreiche Angebot mit Bratwurst, Pommes, Curry-Maultaschen, 
Kaffee, Kuchen, frischen Waffeln und kühlen Getränken wurde von 
den Besucherinnen und Besuchern sehr gut angenommen.

Bürgermeister Heiko De Vita zeigte sich mit dem Verlauf der Veran-
staltung äußerst zufrieden:

„Es war schön zu sehen, wie viele Menschen unserer Einladung 
gefolgt sind. Das Kinderfest und der Tag der offenen Tür haben ein-
mal mehr gezeigt, was unsere Gemeinde auszeichnet: ein lebendi-
ges Miteinander, ein starkes ehrenamtliches Engagement und das 
große Interesse der Bürgerinnen und Bürger an ihrer Gemeinde.“

Ein besonderer Dank gilt, so der Bürgermeister, dem Organisations-
team mit Frau Juliane Hering, Frau Rosmarie Sturm, Herrn Fabian 
Haas, Herrn Bretzel und Herrn Igel, welches das diese Veranstaltung 
mit großem Engagement vorbereitet und koordiniert hat.

Ebenso gilt ein herzlicher Dank dem Elternbeirat des Katholischen 
Kindergartens „Zum guten Hirten“, der Freiwilligen Feuerwehr Tann-
heim und dem Fischerverein, dem Sportverein, dem Tennisclub, der 
Montessori-Schule, Familie Fehr sowie Frau und Herrn Ludwigs für 
das Kinderschminken und das Boule-Angebot. Durch ihren tatkräf-
tigen Einsatz und ihre Unterstützung haben sie maßgeblich zum 
Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen.

Ein herzliches Dankeschön richtet Bürgermeister Heiko De Vita 
außerdem an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Rathau-
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ses, des Bauhofs sowie des Abwasserzweckverbands Aichstet-
ten-Aitrach-Tannheim. Mit großem Engagement haben sie den 
Besucherinnen und Besuchern interessante Einblicke in ihre tägli-
che Arbeit ermöglicht und damit den Tag der offenen Tür zu einem 
besonderen Erlebnis gemacht.

Ein Dank geht auch an das Personal der Verlässlichen Grundschule, 
welche die Hüpfburg beaufsichtigte.

Nicht zuletzt bedankt sich Bürgermeister Heiko De Vita bei allen 
Besucherinnen und Besuchern, die der Einladung der Gemeinde 
gefolgt sind. Sie haben den Rathausplatz mit Leben erfüllt und 
durch ihre große Resonanz dazu beigetragen, dass das Kinder-
fest und der Tag der offenen Tür zu einer rundum gelungenen Ver-
anstaltung wurden. Gemeinsam wurde einmal mehr deutlich, wie 
lebendig, engagiert und gemeinschaftlich das Miteinander in der 
Gemeinde Tannheim ist.
 

 

 

 
   

 

 
 

 

Eröffnung des Kinderfestes mit Tag der offenen Tür durch Bürger-
meister Heiko De Vita.

 

 

 
   

 

 
 

 

Kinderschminken mit Lisa Ludwigs.

 
 

 

 
 

 

 
   

 

Wasserspiele bei der Freiwilligen Feuerwehr.

 
 

 

 
 

 

 
   

 

Führung durch den Kuhstall von Landwirt Fehr.

 
 

 

 
 

 

 
   

 

Bastelangebot der Montessori Schule.

 
 

 

 

 
    

 

 
  

 
 

Spiel und Spaß beim Tennisclub.

 
 

 

 

 
    

 

 
  

 
 

Katharina Memmheld und Rosmarie Sturm vom Bürgerbüro des 
Rathauses



6 Donnerstag, 15. Oktober 2026 Tannheimer Mitteilungen

 
 

 

 

 
    

 

 
  

 
 

Klärmeister Ralph Igel vom Abwasserzweckverband Aichstet-
ten-Aitrach-Tannheim erläutert bei der Führung die Funktion der 
Kläranlage

 
    

 

 

 
 

 

Bauhofleiter Marco Bretzel im Gespräch mit interessierten Besuchern

 
    

 

 

 
 

 

Bewegungspiele für die Kinder beim Sportverein.

Delegation aus Pápakovácsi setzt Zeichen der 
Freundschaft und europäischen Verbundenheit
Anlässlich der Beisetzung von Stefan Kraemer durfte die Gemeinde 
Tannheim eine hochrangige Delegation aus ihrer ungarischen Part-
nergemeinde Pápakovácsi begrüßen. Bürgermeister Ferenc Burg-
hardt, Vizebürgermeister Nagy Szabolcs, Schulleiterin Erika Szöke 
sowie Lehrerin Melinda Nepusz waren nach Tannheim gereist, um 
gemeinsam mit der Bürgerschaft Abschied von dem Mann zu neh-
men, dessen Initiative den Grundstein für die heutige Gemeinde-
partnerschaft gelegt hatte.

Stefan Kraemer hatte im Jahr 1997 die Schulpartnerschaft zwischen 
der damaligen Grund- und Hauptschule Tannheim und der Schule 
in Pápakovácsi ins Leben gerufen. Aus den zahlreichen Begeg-
nungen junger Menschen entwickelte sich eine enge Freundschaft 
zwischen beiden Gemeinden, die im Jahr 2000 mit der offiziellen 
Gemeindepartnerschaft besiegelt wurde. Bis heute wird diese Part-
nerschaft durch gegenseitige Besuche und den persönlichen Aus-
tausch mit Leben erfüllt.

Die Teilnahme der ungarischen Delegation an der Trauerfeier war 
ein eindrucksvolles Zeichen dieser langjährigen Verbundenheit. Sie 
machte deutlich, dass aus der ursprünglichen Schulpartnerschaft 
über viele Jahre hinweg eine vertrauensvolle und herzliche Freund-
schaft zwischen den Menschen beider Gemeinden entstanden ist.
Im Anschluss an die Beisetzung empfing Bürgermeister Heiko De 
Vita die Gäste im Rathaus. Als Zeichen der Wertschätzung über-
reichte er Gastgeschenke der Gemeinde Tannheim. Zudem trug sich 
Bürgermeister Ferenc Burghardt in das Goldene Buch der Gemeinde 
Tannheim ein und hinterließ damit ein sichtbares Zeichen der engen 
Beziehungen zwischen beiden Kommunen.

Bürgermeister Heiko De Vita betonte die besondere Bedeutung der 
Gemeindepartnerschaft:

„Die Freundschaft zwischen Tannheim und Pápakovácsi ist weit mehr 
als eine formelle Partnerschaft. Sie verbindet Menschen über Län-
dergrenzen hinweg und steht für Vertrauen, Respekt und gelebte 
europäische Verständigung. Dass unsere Freunde aus Ungarn den 
weiten Weg nach Tannheim auf sich genommen haben, erfüllt uns 
mit großer Dankbarkeit und zeigt, wie eng unsere Gemeinden mit-
einander verbunden sind. Diese Partnerschaft ist ein wertvoller 
Bestandteil unseres Gemeindelebens und ein starkes Zeichen für 
ein geeintes Europa.“

Die Gemeinde Tannheim bedankt sich herzlich bei Bürgermeister 
Ferenc Burghardt, Vizebürgermeister Nagy Szabolcs, Schulleiterin 
Erika Szöke und Lehrerin Melinda Nepusz für ihren Besuch und ihre 
Verbundenheit. Ihr Kommen hat einmal mehr gezeigt, dass die Part-
nerschaft zwischen Tannheim und Pápakovácsi auch nach mehr als 
25 Jahren lebendig ist und von den Menschen in beiden Gemein-
den mit großem Engagement getragen wird.

Foto (von links):
Schulleiterin Erika Szöke, Maria und Josef Wellen, Lehrerin Melinda 
Nepusz, Bürgermeister Ferenz Burghardt, Bürgermeister Heiko De 
Vita und Vizebürgermeister Nagy Szabolcs.

Ortsübliche Bekanntmachung der Gemeinde 
Tannheim
Im Folgenden wird den Bekanntmachungspflichten aus § 50 Absatz 
5 Bundesmeldegesetz (BMG), § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG sowie aus 
§ 12 der Meldeverordnung (MVO) nachgekommen.
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2



Tannheimer Mitteilungen Donnerstag, 15. Oktober 2026 7

Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubi-
läums. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarin-
nen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum
Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die 
Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.

Die betroffenen Personen, deren Datenübermittelt werden, 
haben das Recht, derDatenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Tannheim, Einwohner-
meldeamt, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim eingelegt werden. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.
  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien,
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. 
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung voran-
gehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melde-
register erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen 
Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Familienna-
men, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern 
die Person verstorben ist, diese Tatsache. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person
oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die 
Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen 
oder zu vernichten.

Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Tannheim, Einwohner-
meldeamt, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim eingelegt werden. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des badenwürttembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
an die betreffenden Religionsgesellschaften. Die Datenübermitt-
lung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten, minder-
jährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern), die nicht 
derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben 
zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und 
Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts 
benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen 
Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt.
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Tannheim, Einwohner-
meldeamt, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim eingelegt werden. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
 

Das Formular für die Widerspruchsabgabe erhalten Sie 
beim Bürgermeisteramt Tannheim oder auf unserer Home-
page unter www.gemeinde-tannheim.de – Rathaus und 
Verwaltung – Bürgerservice - Formulare. 

Ihre Gemeindeverwaltung

 
 
 

 

Das Fundamt informiert
Folgende Fundsache wurde im Rathaus abgegeben:
- Halskette

Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen Öffnungs-
zeiten in Ihrem Rathaus, Bürgerbüro, Zimmer 01, Tel. 922-16.

 
 Die aktuelle Spalte  

VORSCHAU 

Samstag, 17. Oktober 2026 19:00 Uhr Gospel Messe (Kirche) 

Sonntag, 18. Oktober 2026 13:00 Uhr – 17:00 Uhr Tag der offenen Tür (Montessori-Schule) 

Sonntag, 25. Oktober 2026 13:00 Uhr – 16:00 Uhr Bücherbörse (KGH) 
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Verkehrsrechtliche Anordnung

Wo Dauer der 
Anordnung

Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungsstraßen, Ortsstra-
ßen (mit Ausnahme der Ortsdurchfahrten 
von Bundes-, Landes- und Kreisstraßen) 
und beschränkt öffentliche Gemeinde-
wege

01.01.2026 bis
31.12.2026

Fahrzeugverkehr: halbseitig, 
Verkehrsregelung durch Ver-
kehrszeichen (die Restfahr-
bahnbreite beträgt min. 3,10 
m), teilweise (die Restfahrbahn-
breite beträgt min. 5,50 m)
 
Fußgängerverkehr: vollstän-
dig, teilweise (Restbreite min. 
1,30 m)
 
Radverkehr: vollständig, teil-
weise (Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und Instandset-
zungsarbeiten im öffentlichen
Straßenraum durch den gemeindeeige-
nen Bauhof

Im Bereich der Gemeinde Tannheim 10.02.2026 bis
31.12.2026

Fahrzeugverkehr: halbseitig, 
Verkehrsregelung durch Ver-
kehrszeichen (die Restfahr-
bahnbreite beträgt min. 3,10 
m; teilweise (die Restfahrbahn-
breite beträgt min. 5,50 m
 
Fußgängerverkehr: vollstän-
dig; teilweise (Restbreite min. 
1,30 m)
 
Radverkehr: vollständig; teil-
weise (Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und Instandset-
zungsarbeiten im öffentlichen
Straßenraum durch den gemeindeeige-
nen Bauhof

Rathausplatz 1 – 6 Jeden Donners-
tag im Jahr 2026 
von 12:00 Uhr bis 
20:00 Uhr

Fahrzeugverkehr: vollständig Wochenmarkt

 
 „Das Geheimnis des Glücks ist nicht, dass man immer tut, 
 was man will,sondern dass man immer will, was man tut.“ (Leo Tolstoi)
 

40 Jahre Seniorenteam Tannheim
Wir laden herzlich ein zum

Gottesdienst „40 Jahre Seniorenteam“ 
am Dienstag, den 20. Oktober 2026, 15.00 Uhr in unserer Pfarrkirche St. Martin 

Seit 40 Jahren bringt das Seniorenteam Menschen in unserer Gemeinde zusammen. Mit einem Gottesdienst wollen wir das Jubiläum 
feiern. Dieser wird musikalisch umrahmt von der Veeh-Harfen-Gruppe unter der Leitung von Susanne Nestel.
 
Nach dem Gottesdienst laden wir zu einem kleinen Vesper, guten Gesprächen und zum Austausch von Erinnerungen in unser Gemein-
dehaus ein.
 
Wenn Sie unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen möchten, rufen Sie gerne an bei Paul Ziesel, Telefon 1709. Wir holen Sie von zu 
Hause ab und bringen Sie nach der Veranstaltung wieder nach Hause.
 
Am 20. Oktober sind wir ab 14 Uhr im Kirchengemeindehaus telefonisch erreichbar (Telefon 01728312519).
 
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Seniorenteam
 
Vorschau: 3. November – 14.00 Uhr „Ein Blick zurück“ – Filmrückblick auf die Seniorennachmittage 2025/2026

Hier endet der amtliche Teil
Für die nachfolgenen Inhalte sind die jeweiligen Institutionen verantwortlich.
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Honig und Bienenprodukte Familie Reisch
Diese Woche möchten wir Ihnen die Familie Gabi und Frede Reisch 
aus Tannheim vorstellen. An ihrem Stand gibt es neben verschiede-
nen Honigsorten auch viele weitere Bienenprodukte zu entdecken. 
Ob Honigschnaps, Lippenpflege oder andere liebevoll zusammen-
gestellte Kleinigkeiten – hier findet sich immer etwas Schönes zum 
Verschenken. Ideal als kleine Aufmerksamkeit zum Geburtstag, als 
Mitbringsel oder einfach als besondere Kleinigkeit für sich selbst.
Einmal im Monat, in der Regel am ersten Donnerstag des Monats, 
sind Gabi und Frede Reisch mit ihrem Stand auf unserem Wochen-
markt vertreten. Das nächste Mal kommen sie am 05.11.26 auf 
unseren Wochenmarkt. Schauen Sie gerne vorbei, lernen Sie die 
beiden und ihre Produkte kennen und entdecken Sie, was die Bie-
nen, die direkt am Tannheimer Ortsrand leben, alles hervorbringen!

Feuerwehr präsentiert sich beim Kinderfest der Gemeinde 
und beim Schnupperabend der Jugendfeuerwehr
Großer Andrang herrschte beim Kinderfest das am 04. Okto-
ber auf dem Rathausplatz stattfand. Die Feuerwehr gestaltete 
abwechslungsreiche Stationen für die kleinen Gäste. Absoluter 
Magnet war die aufgebaute Spritzwand. Mit Begeisterung und 
vollem Einsatz durften die Kinder ihr Können am Feuerwehr-
schlauch unter Beweis stellen.
Am nächsten Tag lud die Jugendfeuerwehr zum Schnupper-
abend ein. Hier öffnete die Wehr die Tore des Gerätehauses, 
um Einblicke in die Arbeit der Feuerwehr zu geben. Die Kame-
radinnen und Kameraden erklärten die Technik eines Hebekis-
sens und die Jugendlichen durften gleich selbst Hand anlegen. 
Wir freuen uns sehr über das große Interesse und hoffen, den ein 
oder anderen bald fest in unseren Reihen der Jugendfeuerwehr 
begrüßen zu dürfen. Ein Eintritt in die Jugendfeuerwehr ist ab 10 
Jahren möglich, geprobt wird alle 14 Tage montags.

Feuerwehrprobe
Am Montag, den 19. Oktober 2026 findet um 20:00 Uhr eine 
Gesamtprobe statt.

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:

Samstag, 17.10.2026
Herbstzauber für Erwachsene und Jugendliche (Martina Nie-
dermaier) 1 Termin, 15 – 17 Uhr, Realschule Erolzheim, Schüler-
cafe, Haupteingang, EG
Donnerstag, 22.10.2026
ONLINE: Superhirn - Vokabeln lernen im Sekundentakt (Hel-
mut Lange) 1 Termin, 19 – 21:30 Uhr
ONLINE: Zeit für mich – mehr Selbstfürsorge und Achtsam-
keit im Alltag (Sabrina Hölzl) 4 Termine, 20 – 20:45 Uhr
Samstag, 24.10.2026
Schnupperkurs Latein (Claudia Bailer) 2 Termine, 13 – 14:30 Uhr, 
vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim
Montag, 26.10.2026
NEU! Nähkurs für Teens ab 12 Jahren: Deine It-Clutch (Tanja 
Egle) 1 Termine, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim
NEU! Nähkurs: Stilvolle Clutch mit Cliprahmen für Erwach-
sene (Tanja Egle) 1 Termin, 18 – 21 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, 
Erolzheim
Samstag, 31.10.2026
ONLINE: 5 Wege zu einem perfekten Gedächtnis (Helmut 
Lange) 1 Termin, 9 – 16:30 Uhr
Freitag, 06.11.2026
NEU! Yoga auf oder mit dem Stuhl am Morgen (Drost Birgit) 
10 Termine, 9 – 10 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
NEU! Yoga für Anfänger (Drost Birgit) 10 Termine, 10:15 – 11:15 
Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Weihnachtsgeschenk stricken/häkeln mit Alpakas Kennen-
lernen (Stefanie Hagner) 1 Termin, 14:30 – 17 Uhr, Seminarraum 
bei AlpakaLeben, Aitrach
 
Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detaillierte 
Informationen zu den Kursen.

Die Bibliothek/Mediothek informiert:
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum während 
der Herbstferien geschlossen
In den Herbstferien bleibt die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufs-
schulzentrum Biberach von Montag, 26. Oktober bis Freitag, 30. 
Oktober 2026 geschlossen.
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. Der 
dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, 
links neben der Eingangstür der Bücherei und ist in den Ferien von 
montags bis donnerstags von 7 bis 16 Uhr und freitags von 7 bis 
12 Uhr zugänglich.
Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek gibt 
es online unter www.mediothekbsz.de.
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Der Kreisfeuerlöschverband informiert:
Feierliche Übergabe des neuen Einsatzleitwagen an die Frei-
willige Feuerwehr Bad Buchau 
Landrat Mario Glaser hat als Verbandsvorsitzender des Kreisfeu-
erlöschverbands einen neuen Einsatzleitwagen an die Freiwillige 
Feuerwehr Bad Buchau übergeben. Der neue Einsatzleitwagen 
bildet das Herzstück bei der Koordination von Einsätzen. Er dient 
der Führungsmannschaft im Einsatzfall als mobile Zentrale vor Ort. 
Das Fahrzeug entspricht dem neuesten technischen Standard und 
ersetzt das Vorgängermodell von 2010. Durch die moderne Aus-
stattung erfüllt es alle Anforderungen an Kommunikation, Recherche 
und Dokumentation, um die örtliche Einsatzleitung in ihren Aufga-
ben effektiv zu unterstützen. 
„Mit dem neuen Einsatzleitwagen ist die Freiwillige Feuerwehr Bad 
Buchau für kommende Herausforderungen gut aufgestellt. Mit die-
sem Fahrzeug konnte der Kreisfeuerlöschverband das Moderni-
sierungsprogramm für die ehemaligen Stützpunkt-Feuerwehren 
erfolgreich abschließen. Dem Land Baden-Württemberg danken 
wir für den Zuschuss“, so der Verbandsvorsitzende des Kreisfeuer-
löschverbands, Landrat Mario Glaser. Bürgermeister Peter Diesch 
zeigte sich ebenso erfreut: „Wir sind dankbar, dass wir, als kleinste 
der ehemaligen Stützpunkt-Feuerwehren im Landkreis, technisch 
jetzt wieder auf dem neuesten Stand sind.“ 
Für die Beschaffung wurde eine gemeinsame Arbeitsgruppe gebil-
det. Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr Bad Buchau und des 
Kreisfeuerlöschverbands bereiteten zusammen die Ausschreibung 
vor, die im September 2023 stattfand. Nach der Auftragserteilung 
im Dezember 2023 konnte das neue Fahrzeug nach einer Produk-
tionszeit von knapp drei Jahren fertiggestellt werden. Bei der Aus-
schreibung, die in zwei Lose aufgeteilt war, erhielten die Firmen MAN 
Truck & Bus Deutschland GmbH für das Fahrgestell und Rauber 
Funktechnik und Sonderfahrzeuge für den Aufbau den Zuschlag. 
Die Gesamtkosten des neuen Fahrzeugs betragen 193.903,93 
Euro, aufgeteilt auf das Fahrgestell mit 58.952,60 Euro, den Auf-
bau mit 134.287,93 Euro sowie die Funkgeräte mit 663,40 Euro. 
Das Land unterstützte die Beschaffung mit einem Zuschuss in Höhe 
von 22.000 Euro, den Betrag von 171.903,93 Euro übernahm der 
Kreisfeuerlöschverband. 
Diakon Hans-Jürgen Hirschle übernahm die Fahrzeugweihe, bevor 
der Bad Buchauer Feuerwehrkommandant Gerhard Blank die 
Schritte von der Beschaffung bis zur Übernahme in den Einsatz-
dienst des neuen Fahrzeugs erläuterte. Ulrich Ocker überbrachte 
Glückwünsche zum neuen Fahrzeug als Vorsitzender des Kreisfeu-
erwehrverbandes Biberach. Ebenso gratulierten Staatssekretär und 
Landtagsabgeordneter Thomas Dörflinger sowie der Bundestags-
abgeordnete Wolfgang Dahler. 
Mit der Übergabe des Einsatzleitwagens in Bad Buchau haben 
nun alle sieben ehemaligen Stützpunkt-Feuerwehren im Landkreis 
– die großen Kreisstädte Biberach und Laupheim, die Städte Bad 
Buchau, Bad Schussenried, Ochsenhausen und Riedlingen sowie 
die Gemeinde Erolzheim – ein solches Führungsfahrzeug vom Kreis-
feuerlöschverband finanziert bekommen. Zukünftig werden Fahr-
zeuge dieser Klasse nach der Reform des Kreisfeuerlöschverbands 
nicht mehr durch den Verband finanziert, sondern nur noch in Höhe 
des Landeszuschusses gefördert.

Symbolisch übergab der Verbandsvorsitzende des Kreisfeuerlösch-
verbands, Landrat Mario Glaser, dem Kommandanten der Freiwil-
ligen Feuerwehr Bad Buchau, Gerhard Blank, eine Einsatzweste.

Landrat Mario Glaser übergab den neuen Einsatzleitwagen an die 
Freiwillige Feuerwehr Bad Buchau. Bei der Übergabe dabei waren 
von links nach rechts: Andreas Wohszab und Lisa Seeberger vom 
Kreisfeuerlöschverband, der Leiter der Kreisgerätewerkstatt, Thors-
ten Bingel, die stellvertretende Amtsleiterin des Amts für Brand- und 
Katastrophenschutz, Sara Siebler, erster und zweiter stellvertretende 
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Bad Buchau, Reinhold 
Merz und Johannes Daiber, Kreisbrandmeisterin Charlotte Ziller, 
Ulrich Ocker als Verbandsvorsitzender des Kreisfeuerwehrverbands 
Biberach, Bürgermeister von Bad Buchau Peter Diesch, der Kom-
mandant der Freiwilligen Feuerwehr Bad Buchau, Gerhard Blank, 
Landrat Mario Glaser, Staatssekretär Thomas Dörflinger, Mitglied des 
Bundestags Wolfgang Dahler, Geschäftsführer des Kreisfeuerlösch-
verbands Holger Adler, Vizepräsident des Landesfeuerwehrverbands 
Baden-Württemberg und Ehrenkommandant der Freiwilligen Feuer-
wehr Bad Buchau Klaus Merz sowie Diakon Hans-Jürgen Hirschle.

Für lebendige und zukunftsfähige Gemeinden im 
Landkreis Biberach
Jetzt anmelden für die Regionalkonferenz „Sorgende Gemein-
schaften stärken, lebendige Quartiere entwickeln“ 
Der Landkreis Biberach und das Ministerium für Soziales, Arbeit 
und Gesundheit Baden-Württemberg veranstalten am Mittwoch, 
4. November 2026 gemeinsam die Regionalkonferenz „Quartier 
2030“. Die Veranstaltung im Landratsamt Biberach steht unter dem 
Motto „Sorgende Gemeinschaften stärken, lebendige Quartiere 
entwickeln“. Sie bietet die Möglichkeit, mit anderen Aktiven in der 
Gemeinde- und Quartiersentwicklung ins Gespräch zu kommen und 
sich zu vernetzen. Die Konferenz findet von 13 bis 17.30 Uhr statt 
Die Fachkonferenz richtet sich an alle Interessierten aus dem Land-
kreis Biberach und den angrenzenden Kommunen, die sich über 
eine beteiligungsorientierte und generationengerechte Entwicklung 
ihrer Stadtteile und Ortschaften austauschen möchten sowie neue 
Impulse für eigene Projektvorhaben aufgreifen wollen. 

Dr. Armin König, Verwaltungswissenschaftler und ehemaliger Bür-
germeister der Gemeinde Illingen, wird in seinem Vortrag auf Ver-
antwortungsgemeinschaften vor Ort eingehen, Sektorenlogiken 
aufgreifen und Praxisbezüge herstellen. Außerdem werden Ihnen in 
verschiedenen Themen-Cafés konkrete Praxisbeispiele und Hand-
lungsmöglichkeiten vorgestellt. Beispielsweise, wie der Einstieg in 
die Quartiersentwicklung gelingen kann oder wie Dorfläden und 
Repair Cafés Begegnungen und das Miteinander fördern können. 
Darüber hinaus möchte die Regionalkonferenz dafür werben, die 
einschlägigen Förderprogramme sowie Beratungs- und Qualifi-
zierungsangebote der Landesstrategie „Quartier 2030 – Gemein-
sam.gestalten.“ vor Ort zu nutzen. Hierzu stehen die zuständigen 
Ansprechpersonen für Fragen zur Verfügung. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Alle Interessierten sind herzlich willkommen. 
Anmeldung unter: 
www.quartier2030-bw.de/aktuelles/veranstaltungen/
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Familienalltag entlasten, Selbstbewusstsein von 
Kindern und Eltern stärken
Elternkurs Starke Eltern - Starke Kinder ® im November in 
Laupertshausen 
In Laupertshausen startet im November ein Elternkurs „Starke Eltern 
- Starke Kinder®“ in Anlehnung an das Konzept des Deutschen Kin-
derschutzbundes Der Kurs zeigt Eltern, dass sie mit den alltäglichen 
Herausforderungen im Familienalltag nicht allein sind und vermittelt 
evaluierte sowie erfolgreich erprobte Erziehungsstrategien. Der Kurs 
macht deutlich, dass Erziehung sowohl für Eltern als auch für Kinder 
schwierig sein kann, und bietet Raum für vertrauensvolle Gesprä-
che und den Austausch untereinander. 
Ziel ist es, das Selbstbewusstsein in der Elternrolle und das Selbst-
bewusstsein der Kinder zu stärken, den Familienalltag zu entlasten, 
Freiräume zu schaffen, Konflikte stressreduziert zu bewältigen und 
über allgemeine Erziehungsthemen zu informieren. Außerdem wer-
den Wege aufgezeigt, um den Kontakt zum eigenen Kind zu stär-
ken. Im Kurs gibt es genug Zeit und Raum für einen vertrauensvollen 
Austausch mit anderen Eltern.
Der Kurs findet in drei aufeinander aufbauenden Blöcken jeweils 
freitags am 13., 20. und 27. November 2026 von 15 bis 21 Uhr im 
Gemeindehaus Laupertshausen statt. Der Kostenbeitrag beträgt 20 
Euro für Einzelpersonen und 30 Euro für Paare; für STÄRKE-Berech-
tigte gilt ein ermäßigter einmaliger Beitrag. 
Information und Anmeldung bis Freitag, 30. Oktober 2026 bei der 
Kursleitung Leah Schuchardt unter 0157 34653568 oder per E-Mail 
an herzvertraut-familiestaerken@gmx.de. Der Kurs ist ein Koope-
rationsangebot des Deutschen Kinderschutzbundes Biberach und 
des Landesprogramms STÄRKE.

Tipps für die Herstellung leckerer Backwaren
Grundkurs „Einfach glutenfrei backen“ an der Biberacher 
Ernährungsakademie (B-EA) 
Ein Teil der deutschen Bevölkerung muss auf glutenhaltige Lebens-
mitteln verzichten. Dieser Verzicht stellt Betroffene und ihre Ange-
hörigen vor gewisse Herausforderungen bei der Zubereitung von 
Backwaren. Im Grundkurs „Einfach glutenfrei backen“ zeigt die Bibe-
racher Ernährungsakademie (B-EA) am Montag, 19. Oktober 2026, 
wie herkömmliche Gebäcke auch selbst hergestellt werden kön-
nen. Der Kurs findet von 13.30 bis 17.30 Uhr am Landwirtschaft-
samt Biberach, Bergerhauser Straße 36 statt. 
Die B-EA-Referentin Renate Haberbosch zeigt, wie einfache Back-
waren ohne Gluten, aber mit viel Geschmack zubereitet werden. 
Inhalte sind unter anderem Wissenswertes über Pseudogetreide, 
selbst hergestellte Mehlmischungen und Bindemittel. 
Die Kosten für diesen Workshop betragen 20 Euro. Vorratsbehälter, 
eine Schürze und zwei Geschirrtücher sollten mitgebracht werden. 
Eine Anmeldung ist bis Montag, 12. Oktober 2026 online unter www.
biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich.
 
Natur und Umwelt schützen
Abfallwirtschaftsbetrieb (AWB) bittet um sorgfäl-
tige Kontrolle des Grünguts vor der Anlieferung 

Immer wieder werden im Grüngut Störstoffe entdeckt, die dort nicht 
hingehören und über diesen Weg in die Natur gelangen können. Der 
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach bittet daher alle 
Bürgerinnen und Bürger, das Grüngut vor der Anlieferung sorgfältig 
zu kontrollieren und Fremdstoffe vollständig zu entfernen.
Unter Grüngut versteht man pflanzliches Material, das in saften-
des und holziges Grüngut unterteilt wird. Es umfasst zum einen 
das Rasen- und Wiesenschnittgut sowie zum anderen den Rück-
schnitt von Gehölzen mit und ohne Laub. Zum saftenden Grüngut 
gehören beispielsweise Rasenschnitt, Blumen, Laub, feiner Hecken-
schnitt, Fallobst sowie Biomüll wie rohe und pflanzliche Obst- und 
Gemüseabfälle. 
Das saftende Grüngut wird zum Biomassehof Zell in Rißegg gebracht. 
Dort wird die Biomasse zunächst zerkleinert und in einen Fermenter 
gegeben. Aus einem Teil entsteht Biogas, das über Blockheizkraft-
werke Strom und Wärme erzeugt. Aus den aufbereiteten Gärresten 
werden Kompost und organischer Dünger hergestellt. 

Immer wieder finden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Grün-
gut Materialien, die dort nicht hingehören. Da diese nicht immer voll-
ständig von Hand aussortiert werden können, gelangen sie unter 
Umständen über die Kompostierung in die Umwelt. Häufige Stör-
stoffe sind Pflanzkübel aus Ton und Plastik, Arbeitsschuhe, Grüngut-
säcke, kleine Plastiksäcke, Verpackungen und Folien. Ein besonders 
gravierender Fund war kürzlich der Fund einer Granate aus dem 
Zweiten Weltkrieg. 
Damit aus Grüngut hochwertiger Kompost, organischer Dünger und 
Energie entstehen können, muss es frei von Fremdstoffen sein. Der 
Abfallwirtschaftsbetrieb bittet alle Bürgerinnen und Bürger, Stör-
stoffe bereits vor der Entsorgung herauszufischen und getrennt zu 
entsorgen. An den Annahmestellen finden derzeit verstärkte Kont-
rollen durch die Betreuer statt. Verunreinigtes Grüngut kann zurück-
gewiesen werden.

Noch Plätze frei:
Eintägige Fortbildung zum „Seilwindeneinsatz im Privatwald“
Das Kreisforstamt Biberach bietet in Kooperation mit der Sozialver-
sicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) eine 
Seilwindenunterweisung an. Der eintägige Kurs findet am Diens-
tag, 27. Oktober von 9 bis 16.30 Uhr statt. Aktuell sind noch einige 
Plätze frei.

Seilwinden sind aus der Waldarbeit kaum mehr wegzudenken. 
Sie machen die Arbeit leichter und bei ordnungsgemäßem Einsatz 
auch sicherer. Mit Seilwinden können Bäume, die entgegen der 
gewünschten Fällrichtung hängen, kräftesparend und sicher zu Fall 
gebracht werden und nach der Fällung bodenschonend aus dem 
Bestand gezogen werden. 
Der eintägige Kurs ist in einen theoretischen Teil am Vormittag im 
Bräuhaus Ummendorf und einen praktischen Teil am Nachmittag 
im Wald unterteilt. 

Nach der theoretischen Einführung in das Thema erwerben die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer Einblicke in den praktischen Umgang 
und fachgerechten Einsatz einer Seilwinde. Außerdem lernen sie, wie 
die seilunterstützte Fällung und das Beiseilen von Kurz- und Lang-
holz funktionieren. Abschließend wird der Sachkundenachweis zur 
Erstellung einer Seilendverbindung ausgehändigt. 
Der Kurs richtet sich an Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer sowie 
Interessierte, die ihr Wissen im Umgang mit Forstseilwinden auffri-
schen oder vertiefen möchten.  
Die Teilnahme kostet 100 Euro. Es besteht die Möglichkeit, im Bräu-
haus Ummendorf zu Mittag zu essen (nicht im Preis inbegriffen). Ein 
Helm und trittfeste Schuhe sollten mitgebracht werden. 
Anmeldung über die Homepage 
www.biberach.de/kreisforstamt-veranstaltungen  oder telefonisch 
unter 07351 52-7020.
 
Informationen für Existenzgründer
Wie wird aus einer Geschäftsidee ein Erfolg? Die IHK Ulm veranstal-
tet am Mittwoch, den 21. Oktober, von 14 bis 18 Uhr einen Infor-
mationsnachmittag zur Existenzgründung. Es handelt sich hierbei 
um eine Präsenz-Veranstaltung mit der Möglichkeit zur Online-Teil-
nahme.

Die Experten des StarterCenters der IHK Ulm geben an diesem 
Nachmittag Interessierten wichtige Hinweise zu persönlichen und 
fachlichen Anforderungen, zur Gewerbeanmeldung sowie zu Finan-
zierungsmöglichkeiten, Fördermitteln, Steuern und Versicherungen.
Die IHK Ulm möchte mit dieser Veranstaltung die Entscheidung 
zur beruflichen Selbstständigkeit und die Planung des Unterneh-
mensaufbaus erleichtern. Außerdem werden die Teilnehmer mit der 
Ausarbeitung eines Businessplans vertraut gemacht und bekommen 
Tipps zur Kundengewinnung. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung unter www.ihk.de/ulm/infonachmittag, Infos unter Tel. 
0731 173-250 oder per E-Mail an startercenter@ulm.ihk.de.
Informationen zum Thema Existenzgründung können auch auf der 
Internetseite der IHK Ulm unter www.ihk.de/ulm/Existenzgruendung 
abgerufen werden.
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Leseförderprojekt Lesen bringt’s
Bruno-Frey-Stiftung stattet 41 Kindertagesstätten im Land-
kreis Biberach mit Kinderbüchern in verschiedenen Spra-
chen aus 
Viele Kinder im Landkreis Biberach wachsen mit mehreren Spra-
chen auf. Ihre Familiensprachen sind eine wertvolle Ressource, die 
im pädagogischen Alltag sichtbar und selbstverständlich einbezo-
gen werden sollte. Die Förderung der Erstsprache (Muttersprache) 
legt ein starkes Fundament, um weitere Sprachen wie Deutsch 
erfolgreich zu lernen. 
Damit Bildung von Anfang an gelingen kann, ist es wichtig, die 
Sprachkompetenz in der Muttersprache auszubauen und zu festi-
gen. Und hier helfen Bücher: Die Bruno-Frey-Stiftung hat daher 41 
Kindertageseinrichtungen im Landkreis Biberach mit Bilder- und Kin-
derbüchern in verschiedenen Sprachen ausgestattet. Jedes Buch-
paket kostete rund 250 Euro, insgesamt wurden also Bücher im 
Wert von rund 10.000 Euro angeschafft. 
Die Aktion war Teil des landkreisweiten Leseförderprojekts „Lesen 
bringt’s“. Partner des Projekts sind die Stadtbücherei Biberach, die 
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach und 
das Regionale Bildungsbüro Landkreis Biberach. Interessierte Kitas 
im Landkreis Biberach konnten sich für ein Buchpaket, bestehend 
aus altersgerechten Kinderbüchern in unterschiedlichen Sprachen, 
bewerben. Voraussetzung waren eine bestehende Leseecke und 
ein Verleihsystem, über welches die Bücher in die Familien kommen. 
Jedes der Buchpakete enthält standardmäßig zehn Bücher in den 
am meisten gesprochenen Sprachen (wie z.B. Türkisch, Russisch, 
Arabisch, Englisch, Rumänisch, …) sowie bis zu fünf weitere Bücher, 
die speziell auf den Sprachenbedarf der Einrichtung angepasst wur-
den. 
Die mehrsprachigen Bücher können in den Kitas gemeinsam 
betrachtet, erzählt und dialogisch vorgelesen werden. Geschichten 
lassen sich nacheinander oder parallel in verschiedenen Sprachen 
lesen. Auch digitale Angebote und Hörmedien können ergänzend 
eingesetzt werden. Über die Verleihsysteme gelangen die Bücher 
anschließend direkt in die Familien. Dort können Eltern und Kinder 
die Geschichten in ihrer vertrauten Sprache entdecken und gemein-
same Vorlesemomente erleben. 
„Die Büchertaschen sind eine große Bereicherung für unseren 
Kita-Alltag. Die Kinder erkennen ihre Familiensprache wieder, und 
die Sprachbarriere ist so, gerade zum Start in den Kita-Alltag, gerin-
ger. Auch die Eltern fühlen sich dadurch besser angesprochen“, sagt 
Mia Bailer vom städtischen Kindergarten Memelstraße in Biberach. 
Das gemeinsame Vorlesen stärkt den Wortschatz, die Fantasie und 
die Freude an Büchern und Sprache. Zugleich erleben Kinder ihre 
Familiensprache als willkommen. Die mehrsprachigen Buchpakete 
setzen damit ein Zeichen der Offenheit und Wertschätzung gegen-
über allen Familien und unterstützen die Bildungspartnerschaft zwi-
schen Kita und Elternhaus. 
Den Buchpaketen lag außerdem eine Auswahl an Links und Mate-
rialien zum mehrsprachigen Lesen und Vorlesen bei. Über einen 
QR-Code können die Kitas die zusätzlichen Angebote abrufen und 
Anregungen für die praktische Arbeit erhalten.

 

Kathrin Obersteg (links) und Mia Bailer vom städtischen Kindergar-
ten Memelstraße in Biberach präsentieren exemplarisch ein mehr-
sprachiges Buch des Bücherpakets.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Familiensonntag „Unsere Äpfel“ im Museumsdorf 
Am Sonntag, 18. Oktober, von 10 bis 18 Uhr, erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach 
ein herbstliches Programm rund um den Apfel. Beim Familiensonn-
tag „Unsere Äpfel“ begeistern Angebote für Kinder und Führungen 
durch die Apfelausstellung.
 
Mitmachprogramm für Groß und Klein
Die Besucherinnen und Besucher erleben beim Familiensonntag im 
Museumsdorf, was man alles aus Äpfeln herstellen kann: Der Kürn-
bacher Förderverein zeigt, wie man Apfelsaft frisch presst – Probie-
ren und Mitmachen sind hier ausdrücklich erlaubt. In der historischen 
Küche gibt es zudem leckere Apfelküchle. 
Dass es keine Äpfel ohne Bienen gibt, zeigt der Bezirks-Imkerver-
ein Biberach e.V. Hier erhalten Interessierte nicht nur spannende 
Informationen zu den kleinen Tierchen, die Kinder können auch 
ihre eigene Bienenwachskerze ziehen. Die kleinen Besucherinnen 
und Besucher können Blumen-Zauberstäbe und Blütenpinsel mit 
Museumgärtnerin Regine Sproll herstellen oder Kreatives rund um 
das Thema Apfel basteln. Außerdem lernen sie bei Claudia Vögele, 
wie man leckeres Apfelmüsli selbst machen kann. Eine Fahrt mit 
der Pferdekutsche oder alte Spiele zum Ausprobieren begeistern 
nicht nur die Kinder.
 

Kürnbacher Apfelausstellung entdecken
Apfelbegeisterte erfahren in zwei Führungen durch die große Apfe-
lausstellung mehr über die rund 250 alten Apfelsorten. Beginn der 
etwa einstündigen Führungen ist um 11 und 14 Uhr. Außerdem 
können die Gäste eigene Äpfel mitbringen, um sie von Apfelexperte 
Klaus von Bank bestimmen zu lassen. 
Auch für das leibliche Wohl ist beim Familiensonntag gesorgt: Der 
Museumsbäcker holt leckere Seelen, Dennete und mehr aus dem 
Ofen des historischen Backhäusles. Das Dorfcafé und der Soda-
wasserkiosk bieten Kaffee und Kuchen sowie schwäbische Köst-
lichkeiten.

Seminar „Die Kunst der Obstsortenbestimmung“
Für Freitag, 16. Oktober 2025, 14 Uhr, lädt das Oberschwäbische 
Museumsdorf Kürnbach zu einem dreistündigen Seminar unter dem 
Motto „Obstsortenbestimmung“ ein. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erfahren von Klaus von Bank und Dipl.-Ing. Alexander Ego, 
wie man sicher Obstsorten bestimmt. 
Das Seminar richtet sich an alle, die in ihrem Obstgarten Obst-
bäume stehen haben, deren Sortenbezeichnung verloren gegan-
gen ist. Andere wiederum finden schmackhafte Früchte und wollen 
wissen, um welche Obstsorte es sich handelt. 
Im Seminar gibt es eine Einführung in die Kunst der Obstsortenbe-
stimmung, eine kompetente Anleitung zur jeweiligen Bestimmungs-
technik und die Degustation der Früchte. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer erweitern unter fachkundiger Anleitung von Obstsorte-
nexperte und Fachwart Klaus von Bank ihr Wissen und sammeln 
eigene Erfahrungen. Gerne können eigene, unbekannte Apfelsorten 
mitgebracht werden, um sie selbst zu bestimmen oder vom Refe-
renten von Bank bestimmt zu lassen. 
Das Seminar findet im Tanzhaus des Museumsdorfs statt und dau-
ert von 14 bis 17 Uhr. Die Teilnahmegebühr beträgt 20 Euro, die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Weitere Informationen und Anmeldung 
unter www.museumsdorf-kürnbach.de
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Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail: Johannes-Baptist.Schmid@drs.de
Gordon Asare, Pfarrvikar
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
E-Mail: Gordon.Asare@drs.de
Fabian Burmeister, Gemeindeassistent
Tel. 08395/93699-12
E-Mail: Fabian.Burmeister@drs.de
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660

Gemeinsame Kirchenpflege der SE:
Hauptstraße 24, 88450 Berkheim, 
Kirchenpfleger Hubert Pfau, Tel.  08395/93109
Sigrid Langer, Tel. 08395/93100
E-Mail: se.rot-iller@kpfl.drs.de
Öffnungszeit nach telefonischer Absprache

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Margarete Denz/ Sabine Gaißmaier
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: 
Montag  10.00 – 12.30 Uhr
Mittwoch  10.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz , Tel. 08395 / 1248
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: 
Montag  14.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker, Tel. 08395 / 2348
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: 
Mittwoch  17.30 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr, Tel. u. Fax 07568 / 241
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: 
Mittwoch  09.00 – 10.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle, Tel. 08395 / 2394
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten:
Mittwoch  16.30 – 18.00 Uhr

Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller

Beerdigungsbereitschaft
17.10. – 24.10. Gordon Asare, Pfarrvikar
  08395/93699-16

Impuls zum Kirchweihfest
Jede unserer schönen Kirchen in der Seelsorgeeinheit wurde vor 
vielen Jahren von einem Bischof geweiht und somit als „Haus Got-
tes“ in Dienst genommen. Da man nicht von allen Kirchen das Wei-
hedatum weiß und weil man in früheren Zeiten vermeiden wollte, 
dass zu oft in der Region „Kirchweihe“ gefeiert wurde, legte man im 
18. und 19. Jahrhundert einen allgemeinen Kirchweihtermin fest. In 
unserer Diözese ist es der 14. Oktober bzw. der ihm folgende Sonn-
tag. So feiern wir am Sonntag, 18. Oktober das Kirchweihfest, und 
zwar ein ganz Besonderes: Bischof Klaus wird in unsere Seelsorge-
einheit kommen und die ehemalige Klosterkirche und jetzige Pfarr-
kirche St. Verena in Rot zum Münster erheben.
Wichtiger als schöne Kirchengebäude ist aber wohl das Bewusst-
sein, dass wir durch Taufe und Firmung Kinder Gottes sind und 
somit „lebendige Steine“ der Kirche sein dürfen.

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 

Freitag, 16. Oktober – Hl. Gallus, Mönch, Hl. Hedwig, 
Herzogin, Hl. Margareta M. Alacoque, Ordensfrau
07.45 Hasl Schülergottesdienst
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann Eucharistiefeier (f. Josef Arnold u. verst. Angeh.)
16.00 Rot Ministrantenprobe – ALLE MINIS
16.00 Berk Oktoberrosenkranz
17.00 StJoh Rosenkranzandacht
Samstag, 17. Oktober – Hl. Ignatius v. Antiochien, Bischof, 
Märtyrer
19.00 Tann  Gospelmesse m. Projektchor Tannheim u. Band 

Midnight Pulse (f. Andreas Fakler, wir geden-
ken auch Franziska Fakler u. verst. Angeh., 
Klothilde u. Anton Frank, Helmtraud Keller) (s. 
Artikel)

Sonntag, 18. Oktober – Kirchweihfest
10.15 Rot  Festliches Pontifikalamt mit Bischof Dr. Klaus 

Krämer (f. d. Leb. u. Verst. d. SE), Müns-
ter-Erhebung der Pfarrkirche, musikalische 
Gestaltung Kirchenchor Rot u. Kirchenchor 
Berkheim, anschl. Stehempfang mit dem MV 
Rot

18.30 Bonl Rosenkranz um den Frieden
Montag, 19. Oktober
16.00 Berk Oktoberrosenkranz
Dienstag, 20. Oktober – Sel. Jakob Kern, Prämonstratenser, 
Hl. Wendelin, Abt, Einsiedler
17.00 Tann Rosenkranz
Mittwoch, 21. Oktober – Hl. Ursula u. Gefährten, Märtyrinnen
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl Morgenlob
16.00 Berk Oktoberrosenkranz
18.15 Ellw Rosenkranz
18.30 Bonl Oktoberrosenkranz
19.00 Ellw  Eucharistiefeier (f. Sigrun u. Robert Popp u. 

verst. Angeh., wir gedenken auch Christa Kie-
fer u. verst. Angeh.)

Donnerstag, 22. Oktober – Hl. Johannes Paul II., Papst
07.30 Rot Schülergottesdienst
18.15 Bonl Sieben-Schmerzen-Mariens-Rosenkranz
19.00 Bonl  Eucharistiefeier (f. Willebold Ziesel, wir geden-

ken auch Erwin Berktold, Irmgard, Franz Xaver 
u. Robert Bixenmann, Ernst u. Berta Klein)

Freitag, 23. Oktober – Hl. Johannes v. Capestrano, 
Ordenspriester
07.45 Hasl Schülergottesdienst
16.00 Berk Oktoberrosenkranz
17.00 StJoh Rosenkranzandacht
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Samstag, 24. Oktober – Hl. Antonius Maria Claret, Bischof, 
Ordensgründer
19.00 Berk  Vorabendmesse (1. Jahrtag Martha Kutter, wir 

gedenken auch Willi Hacker)
Sonntag, 25. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis
Weltmissionssonntag – Missio Kollekte – Ende Sommerzeit
09.00 Hasl Wort-Gottes-Feier
09.00 KlBon Eucharistiefeier
10.15 Rot Eucharistiefeier (f. Franz u. Franziska Münsch)
10.15 Berk Kinderkirche im Pfarrstadel
10.15 Tann Wort-Gottes-Feier
10.15 Ellw Wort-Gottes-Feier
10.15 Ellw Kinderkirche im Pfarrsaal
11.30 Hasl Taufe von Johann Fakler u. Emma Mahle
17.00 Bonl Rosenkranz um den Frieden

Samstag 17.10.
19.00 Uhr Hochamt
  Linus Schmaus – Joshua Wieland

   Raphael Habres – Jens Hohendorf
Sonntag 25.10.
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
  Klara und Silke Aumann

Sonstige Informationen

2.500 € zugunsten unserer Kirchensanierung
Herzlichen Dank an Musikverein Tannheim und Chor Tonitus für das 
gemeinsame Konzert und die großartige Spende zugunsten der 
Sanierung unserer Pfarrkirche. Die Kirchengemeinde weiß die Pro-
benarbeit, den Zeitaufwand und die Unterstützung durch die Musi-
kerinnen und Musiker, Sängerinnen und Sänger, den Dirigenten Rolf 
Langhans und die Chorleiterinnen Johanna Rothärmel und Sonja 
Steidinger sehr zu schätzen.
Das besondere und einmalige Konzert wird lange in unserer Erin-
nerung bleiben.

Tafelladen-Aktion - Erntedankaltar
Herzlichen Dank an alle großzügigen Spender, die sich an unse-
rer Tafelladen-Aktion beteiligen und regelmäßig Lebensmittel und 
Hygieneartikel in unsere Pfarrkirche bringen und die „Kiste” füllen.
Wir erfahren immer wieder die großartige Dankbarkeit des Tafella-
dens und der Menschen, die auf diese Spenden angewiesen sind.
Ein herzliches Vergelt’s Gott an Bernadette Graf, die Versorgung und 
Transport der Spenden nach Ochsenhausen übernimmt.

Rosenkranzgebet „um den Frieden“
Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet „um den Frieden” in 
unserer  Tannheimer Pfarrkirche St. Martin.
Jeden Dienstag um 17.00 Uhr.

 
 

   
   
   

   
    
   
   

 
 

   
    

 
 

 
   

   
    

 
 

   
   

   
 

 
 
 

 
 

 

 

 
  

 
 

 

 

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

Minis ROT
An ALLE MINIS in Rot. Am Freitag

16.10.2026 findet um 16.00 Uhr die
Ministrantenprobe für das Pontifikalamt mit
Münstererhebung für Sonntag 18.10.2026 statt.

Urlaub Pater Johannes
In der Zeit vom 20.10.2026 bis 30.10.2026 befindet sich Pater 
Johannes im Urlaub und ist in dieser Zeit nicht erreichbar.

Gospel Messe – Kirche Tannheim 17.10.2026 – 19.00 Uhr
Unter dem Motto „Well I’m gonna sing“ lädt der Projektchor Tann-
heim am Samstag, 17. Oktober, um 19 Uhr zur Gospelmesse in die 
Pfarrkirche St. Martin ein. Unter der Leitung von Johanna Bossert 
hat sich dafür ein bunt gemischter Chor zusammengefunden. Ein-
geladen waren alle, die Freude am gemeinsamen Singen und an 
moderner Chormusik haben – unabhängig davon, ob sie bereits in 
einem Chor singen.

Mit viel Begeisterung wurde ein abwechslungsreiches Programm 
aus schwungvollen Gospels, modernen Liedern und gefühlvollen 
Balladen erarbeitet. Unterstützt wird der Projektchor von der Band 
Midnight Pulse. Die Gottesdienstgemeinde darf sich auf bekannte 
und neu einstudierte Stücke freuen.
Die Gospelmesse verbindet Musik, Gemeinschaft, Gottesdienst und 
den guten Zweck. Der Erlös der Kollekte kommt der Kirchensanie-
rung zugute.

  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

  

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 
 
 

Erhebung der ehemaligen Prämonstra-
tenserkloster- und jetzigen Pfarrkirche 
St. Verena zum Münster
Zum 900-Jahr Jubiläum kommt Bischof Dr. 
Klaus Krämer am 18. Oktober nach Rot an 

der Rot und feiert mit der Kirchengemeinde und den Gläubigen der 
Seelsorgeeinheit um 10.15 Uhr den Gottesdienst zum Kirchweihfest.

  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

  

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 
 
 

In diesem festlichen Gottesdienst, den die 
Kirchenchöre aus Rot und Berkheim mit 
der „Missa pastoritia“ von Abt Nikolaus 
Betscher O.Praem. gestalten werden, wird 
Bischof Klaus die Pfarrkirche St. Verena 
zum Münster erheben.
Zu Beginn wird die Erhebungs-Urkunde 
von ihm verlesen, die später dann in der 
Kirche öffentlich sichtbar sein wird. Am 
Schluss des Gottesdienstes wird der 
Bischof eine Gedenktafel segnen, die an 
dieses historische Ereignis erinnern wird.
Nach dem Pontifikalamt sind alle Mitfeie-

renden zu einem Stehempfang eingeladen, den der Musikverein Rot 
an der Rot musikalisch umrahmen wird.

Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot am Dienstag, 
20. Oktober 2026
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet am 
Dienstag, 20. Oktober 2026 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus St. 
Verena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rot sehr 
herzlich eingeladen.

Kinderkirche
Liebe Kinder zwischen 3 und 9 Jahren, wir laden Euch 
ganz herzlich zur Kinderkirche ein. Wir werden zusam-
men beten, singen und basteln…Eure Eltern holen 
Euch nach dem Gottesdienst wieder im Gemeinde-

haus ab. Wir freuen uns auf Euch!
Berkheim 25.10.2026 um 10.15 Uhr
Ellwangen 25.10.2026 um 10.15 Uhr
Das Kinderkirche-Team

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

    
   

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 
 

 
 

  
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

  

  
 

               
                  

             
                

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
  
 

  
 

 
 

 
 

 
 

  

 

 
 

 

Kinderrosenkranz in Rot und Tannheim
Am 7. Oktober 2026 konnten die Kinder unserer Seelsorgeeinheit 
gemeinsam mit ihren Familien an der Aktion „Eine Million Kinder 
beten den Rosenkranz“ teilnehmen. Dafür bedankt sich das Kin-
derrosenkranz-Team unserer Seelsorgeeinheit ganz herzlich bei 
allen, die diese schöne Aktion ermöglicht und mitgestaltet haben.
Ein besonderes Dankeschön gilt den Mitgliedern unseres Kin-
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derchors für ihre wunderbare Mitgestaltung. Ebenso danken wir 
den Eltern, den Schulleiterinnen und den Leiterinnen der Kinder-
kirchen für ihre Unterstützung und ihren wertvollen Beitrag zur Ver-
wirklichung dieser Aktion.
Das Rosenkranzgebet mit den Kindern geht weiter!
Die Kinder haben einen Rosenkranz bekommen und dabei erlebt, 
wie man den Rosenkranz betet. Nun möchten wir mit den Kindern 
regelmäßig gemeinsam den Rosenkranz beten.
Wenn Kinder beten, ist der Himmel aufmerksam und bereit, ihnen 
zuzuhören. Unsere Kinder werden dabei auch für unsere Anliegen 
und die Anliegen unserer Familien, unserer Gemeinde und unse-
rer Welt beten.
Durch den Kinderrosenkranz dürfen unsere Kinder eine besondere 
Beziehung zu Maria und Jesus entwickeln und immer mehr die 
Schönheit und Kraft des Gebetes entdecken.
Unsere Gebetszeiten:
In Rot: jeden ersten Freitag im Monat um 17:00 Uhr
In Tannheim: jeden zweiten Freitag im Monat um 17:00 Uhr.
Alle Kinder und Familien sind herzlich eingeladen!
Kommt und betet mit uns – denn ein Gebet aus dem Herzen eines 
Kindes ist ein kostbares Geschenk für die ganze Gemeinde.
Pfarrer Gordon und Team

Info-Abend für die Firmung 2027 am Mo, 9.11.2026
Der Infoabend für die Firmung im kommenden Jahr, zu dem Eltern 
und Jugendliche der 8. Klasse eingeladen sind, findet am Montag, 
9.11. um 19.00 im Gemeindehaus St. Verena in Rot (Klosterhof 5/1) 
statt. Die Jugendlichen werden auch noch eine persönliche Einla-
dung bekommen.

Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 22. November, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 29. November, 11.30 Uhr in Berkheim (belegt)
Sonntag, 06. Dezember, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 13. Dezember, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 20. Dezember, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 17. Januar 2027, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 31. Januar 2027, 11.30 Uhr in Berkheim (belegt)
Sonntag, 14. Februar 2027, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 21. Februar 2027, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 28. Februar 2027, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 07. März 2027, 11.30 Uhr in Rot
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Neh-
men Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

    
   

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 
 

 
 

  
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

  

  
 

               
                  

             
                

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
  
 

  
 

 
 

 
 

 
 

  

 

 
 

 

Buchvorstellungen im „Lesecafé“ der Roter 
Bücherei
Am Mittwoch, 21. Oktober ab 9 Uhr findet in der 
Roter Bücherei das erste „Lesecafé“ nach der Som-
merpause. Mitarbeiter*innen des Büchereiteams stel-

len Bücher für die längeren Herbst- und Wintertage vor.
Bei Heißgetränken und einem kleinen Buffet sind alle Besucher vom 
Team der Bücherei herzlich eingeladen.
Info:
Wann: Mittwoch, 21. Oktober 2026, 09.00 Uhr
Wo:  Roter Bücherei in der Ökonomieanlage
Kosten: Spenden sind willkommen
Infos: Kaltenthaler, Tel. 08395 2806

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Sonntag
der Weltmission 2026
Liebe Schwestern und Brüder,
„Sei mutig und stark“ – dieses Wort aus dem Buch Josua (1,6) steht 
über dem Sonntag der Weltmission 2026. Es lenkt unseren Blick 
nach Madagaskar, wo viele Menschen jeden Tag mutig und stark um 

das Nötigste ringen müssen: um Nahrung, um medizinische Hilfe, 
um Bildung für die Kinder. Die Kirche in Madagaskar unterstützt sie 
dabei. Besonders in den ländlichen Gebieten ist sie oft die einzige 
Institution, die soziale und medizinische Dienste oder Bildungsmög-
lichkeiten anbietet. Sie ermutigt die Menschen auch, selbst für eine 
bessere Zukunft ihres Landes zu kämpfen. Zugleich stärkt sie die 
Christen in ihrem Glauben. Seit 100 Jahren erinnert uns der Sonntag 
der Weltmission daran, dass wir Christinnen und Christen weltweit 
zusammengehören. Das Hilfswerk missio ist dieser globalen Solida-
rität verpflichtet. Bitte unterstützen Sie die wichtige Arbeit von mis-
sio und seinen Projektpartnern. Helfen Sie mit, dass sich die Kirche 
in Madagaskar und in anderen Ländern dieser Welt für die Armen 
und Benachteiligten engagieren kann.
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart
+ Dr. Klaus Krämer Bischof

(M)ein Bild von Kirche – Seien Sie Teil einer besonderen 
Fotoausstellung!
Was zeigt mir dieses Bild?
Was verbinde ich damit?
Und was möchte ich damit ausdrücken?
Die katholischen Dekanate Biberach und Saulgau laden alle Interes-
sierten herzlich dazu ein, sich an einem gemeinsamen Fotoprojekt 
zu beteiligen. Gesucht werden atmosphärische Momentaufnahmen 
von Orten, Menschen, Symbolen, Situationen und Begegnungen 
aus dem persönlichen Arbeits- oder Engagementfeld, die zeigen, 
wie Kirche vor Ort für Sie bzw. für dich aussieht.
Wer kann mitmachen?
Eingeladen sind Ehrenamtliche, Hauptamtliche, Jugendliche, Senio-
ren, Mitglieder kirchlicher Gremien und Verbände sowie alle suchen-
den und interessierten Menschen aus den Dekanaten Biberach und 
Saulgau.
Wie können Sie mitmachen?
Schicken Sie Ihr persönliches Bild bis spätestens 18. Dezember ein 
und lassen Sie andere an Ihrem ganz persönlichen Kirchenbild teil-
haben. Etwa 30 ausgewählte Motive werden im Anschluss profes-
sionell auf Leinwand gedruckt. Präsentiert wird die Ausstellung im 
Alfons-Auer-Haus in Biberach. 
Der Ausstellungszeitraum ist vom 21. Februar bis zum 20. März 
2027
Save the Date: Vernissage & Begegnungsnachmittag - Eine detail-
lierte Einladung zum Begegnungstag folgt.
Wann: Sonntag, 21. Februar 2027, von 15:00 bis 18:00 Uhr
Wo: Alfons-Auer-Haus in Biberach
An diesem Nachmittag eröffnen wir die Ausstellung mit einer klei-
nen Vernissage. Sie / euch erwartet ein offener Begegnungsnach-
mittag bei Kaffee und Kuchen, der Raum für Gespräche über die 
Bilder, unseren Blick auf Kirche und den bereichsübergreifenden 
Austausch bietet.
Weitere Informationen, Teilnahmebedingungen sowie die Möglich-
keit zum Upload finden Sie über den QR-Code auf den ausliegenden 
Plakaten oder auf der Homepage des Dekanats unter dekanat-bibe-
rach.drs.de/wir-fuer-sie/ehrenamt/d-ein-bild-von-kirche.html
Kontakt: Katholische Dekanate Biberach und Saulgau 
E-Mail: dekanat.biberach@drs.de Telefon: 07351 / 8095-400

Informationen

Kinderkirche am 11. Oktober - Der kleine 
Apfelkern
Unsere Kinderkirche am vergangenen Sonntag war 
wieder gut besucht. Die Kinder hörten die Geschichte 
vom kleinen Apfelkern. Die kleine Maus Amelie hatte 

dazu zum Erntedankfest Apfelkerne mitgebracht. Aus ganz Kleinem 
läßt Gott wunderbar Großes entstehen - aus kleinen Apfelkernen 
große Apfelbäume und aus kleinen Kindern große Leute.
Jedes Kind durfte einen Apfel mit nach Hause nehmen, die von Nah&-
Gut Fackler gespendet wurden. Hierfür herzlichen Dank.
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Bericht Suppenfest
Am Sonntag 27. September fand das zur Erntedank-
zeit inzwischen traditionelle und beliebte Suppenfest 
des Frauenbunds Tannheim statt. Gleich nach dem 
Gottesdienst füllte sich das Gemeindehaus rasch mit 
hungrigen Gästen.

Nachdem alle Besucher mit Getränken versorgt waren, begrüßte die 
Vorsitzende des Frauenbunds Corinna Ziesel die Gäste und Renate 
Geißler sprach ein kurzes Tischgebet zum Erntedank.
Dann wurden die Suppenschüsseln, gefüllt mit Brätknödeln, Maulta-
schen oder Leberspätzle aufgetischt und laufend nachgefüllt. Auch 

wurde wieder eine leckere Kürbissuppe serviert. Im Anschluß gab 
es Apfelstrudel mit Vanilleeis zum Nachtisch.
Auch ein paar Nachzügler wurden, trotz vollem Haus, noch satt und 
es hat wohl allen bestens geschmeckt. 
Das Team vom Frauenbund bedankt sich herzlich für den überaus 
zahlreichen Besuch und Danke allen Helfern und Spendern.

Aktion Kräuterbüschel
Anlässlich Mariä Himmelfahrt band der Frauenbund mit viel Liebe 
und Engagement die traditionellen Kräuterbüschel. Diese wurden 
anschließend gegen eine Spende in der Kirche angeboten.
Dabei kam die stolze Summe von 500 Euro zusammen. Den gesam-
ten Erlös spendete der Frauenbund der Schulbücherei der Grund-
schule Tannheim zur Anschaffung neuer Bücher.
Wir freuen uns sehr, mit dieser schönen Tradition etwas Gutes für 
unsere Tannheimer Kinder zu tun.
Einen herzlichen Dank an alle, die beim Sammeln dabei waren, die 
Kräuterbüschel gebunden, gespendet und damit diese tolle Aktion 
unterstützt haben!
Auch ein herzliches Dankeschön an Familie Reisch, die uns ihre 
Räumlichkeiten zum Binden der Büschel zur Verfügung gestellt 
haben.
Frauenbund Tannheim

Wohnen neu denken und leben: Neue Wohnformen
Jeder hat das Bedürfnis nach den eigenen vier Wänden. Aber: Den 
passenden Wohnraum zu finden, ist schwierig. Denn Mietwohnun-
gen sind rar und die Mieten steigen und ein eigenes Haus zu bauen, 
ist unfassbar teuer. Zum klassischen Wohnen gibt es Alternativen. 
Diese werden in einer Veranstaltung der Kath. Erwachsenenbil-
dung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. im Kath. Gemeindehaus 
Ummendorf am Samstag, 7. November von 10 bis 16 Uhr vorge-
stellt. Die Bildungsreferentin Rita Blaich und der Entwicklungsbe-
rater Wolfgang Steger präsentieren das Mehrgenerationenhaus, 
Wohnen im Familienverbund, Wohnanlagen für Ältere und stationä-
res Wohnen. Außerdem finden sie mit den Teilnehmern heraus, wel-
che Wohnformen zu diesen passen – egal, in welcher Lebensphase 
die Teilnehmer stehen. Die Teilnahme kostet 39€, eine Anmeldung 
ist bis Dienstag, 3. November erforderlich unter www.keb-bc-slg.
de oder 07351/340030.

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach -  
Haslach – Hauerz - Tannheim

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Das Pfarrbüro ist vom 16.10. – 30.10.2026 geschlossen.
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle 
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Ravensburg: 0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen 
die Telefonseelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 
0800-1110222.

Wochenspruch
„Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir gehol-
fen.“ Jeremia 17, 14

Sonntag, 18. Oktober
09.30 Uhr Gottesdienst, Prädikant Patzelt, Aitrach
Mittwoch, 21. Oktober
19.00 Uhr ökumenisches Taizé-Abendgebet, 
 Alte Schule Mooshausen
Donnerstag, 22. Oktober
14.30 Uhr Seniorennachmittag, Ev. Gemeindehaus Aitrach
Sonntag, 25. Oktober
11.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Götz, Aitrach

Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag bei Kaffee und 
Kuchen.
Pfarrer Glaser nimmt uns mit auf eine Reise durch das Leben 
von Udo Jürgens und erzählt von seinen bekanntesten Liedern
Wann: Donnerstag, 22. Oktober, 14.30 – 16.30 Uhr,
Wo: Ev. Gemeindehaus, Illerstr. 1, Aitrach.

 

Taizé-Abendgebet
Wir laden ein, miteinander den Tag mit 
Gesang und Gebet abzuschließen.
Mittwoch 23.09.2026 19:00 Uhr
  21.10.2026 19:00 Uhr
  25.11.2026 19:00 Uhr
  16.12,2026 19 Uhr
Alte Schule Mooshausen
Veranstalter:
Verbundkirchengemeinde
Leutkirch - Aitrach - Kißlegg

Klavierkonzert im Rahmen von MEHR ADVENT
Zum Klavier-Konzert „Inspiration: Volksmusik“ lädt die Pianistin 
Jelena Stojković ein. Sie ist Solistin und Kammermusikerin, die auf 
nationalen und internationalen Konzertbühnen zu erleben ist und am 
Samstag, 21.11.2026, um 16.00 Uhr (Haus Faustin Mennel, Aula, 
2. OG) auch bei uns, mit Werken von Tschaikowski, Rimski-Korsa-
kow, Bartók, Hofmann, Marić und Say. 
Sie konzertierte unter anderem in der Münchner Philharmonie, in 
der Oper Kairo (Ägypten) sowie in der Kolarac Great Hall in Belgrad. 
Auftritte bei renommierten Festivals im In- und Ausland führten sie 
durch Europa, in den Nahen Osten und nach Australien.
Das Programm präsentiert eine außergewöhn liche musikalische 
Reise, in der sich Tradition und zeitgenössische klassische Kunst 
begegnen.
Der Kartenvorverkauf erfolgt über tagungszentrum@kloster-bonlan-
den.de oder TEL 07354 884-168 | Preis: 20 €, Tageskasse: 25 €.

freestyle Leben - ein Workshop für junge Menschen 
(16 - 25 Jahre)
Freestyle leben: achtsam - dialogisch - zugehörig
In diesem Workshop geht es um dich - ganz persönlich. Du erlebst 
viele Erwartungen an dich: von deinen Eltern, von Lehrern, Aus-
bildern, Freunden, der Gesellschaft… Du fragst Dich: Wer will ich 
eigentlich selbst sein?  Was ist mir wirklich wichtig?  Wie finde ich 
zu den richtigen Entscheidungen für mich? Was macht mein Leben 
sinnvoll?
Das herauszufinden - dazu hilft dir dieser Workshop.
Es geht nur um Dich! 

Das alles kann man nicht in einem Vortrag lernen oder durch das 
Lesen eines Buches. Du kannst aber lernen, über dich nachzuden-
ken, über das, was dich herausfordert in der Schule, der Ausbildung 
oder im Studium, und wie du leben möchtest. Du kannst dich dabei 
immer besser kennenlernen, deine Kompetenzen und deine persön-
lichen Stärken. Ein persönliches Portfolio hilft dir dabei.
Neben der Arbeit mit dem Portfolio werden Experten mit dir und 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern an folgenden Themen arbei-
ten: Achtsamkeit und Resilienz - Kommunikation - Finanzen - Werte 
- Social Media. 
Termine: 29. - 31.01.2027 Einführung | 12. - 14.03.2027 | 23. - 
25.07.2027 | 23. - 25.10.2027 | 04. - 06.02.2028 | 05. - 07.05.2028 
Abschluss
Die Teilnahme an allen Treffen ist wichtig, weil selbst lernen in einem 
Prozess geschieht, in dem man sich immer besser wahrnehmen und 
sich selbst entwickeln kann.
Das Angebot wird begleitet von: Uta Schubert (Kunstpädagogin) 
und Paul Stollhof (Theologe, www.paulstollhof.de). 

Ganz Ohr - einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr - einfach mal reden“ zu einer breiten 
Themenvielfalt wie: Mein Glaube - ein Fragezeichen … Gott, was 
tut er eigentlich …Corona, Krieg - und was kommt dann …ich fühle 
mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde ich her-
aus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr - einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden Freitag 
zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster Bonlan-
den, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731.

Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; 
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

INFO - www.kloster-bonlanden.de

Voranzeige - Theater in Tannheim
Theaterfreunde Tannheim e.V. spielen wieder für Sie!
Freuen Sie sich auf unser neues Stück „Die Klosterladys“! von Bernd 
Spehling aus dem Plausus Theaterverlag
Spieltage:
Sa., 28.11.2026, 14 Uhr – Generalprobe mit Publikum
Sa., 28.11.2026, 19 Uhr – Premiere
So., 29.11.2026, 18 Uhr
Sa., 05.12.2026, 19 Uhr
So., 06.12.2026, 18 Uhr
Spielort: Dorfgemeinschaftshaus 88459 Tannheim, Kronwinkler Str. 11
Kartenvorverkauf ab 01.11.2026 über Eventfrog.
Telefonisch bei Christine Schädler, 08395/93 47 98 (bitte auf AB 
sprechen, wir rufen zurück),
per WhatsApp unter 0171/16 66 693 oder bei Siegfried Oberrie-
der, 08331/83 36 235.
Eintritt: 10,00 € bei den Abendvorstellungen.
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Herren
SGM Eberhardzell/Unterschwarzach - 
SGM Tannheim/Aitrach 1:1 (0:0)
Dank einer deutlichen Leistungssteigerung gegenüber den vergan-
genen Wochen kam die SGM T/A beim bisherigen Tabellenführer 
zu einem nicht unverdienten Punktgewinn.
Von Beginn an war den Rodia-Schützlingen anzumerken, dass man 
nach der Blamage aus der Vorwoche anders auftreten wollte und 
legte auch gleich eine andere Körpersprache an den Tag. Die erste 
Chance des Spiels gehörte dann aber trotzdem schon nach drei 
Minuten den Gastgebern, dabei zielten sie aber aus zentraler Posi-
tion deutlich übers Tor. Nach 15 Minuten tauchte die SGM T/A erst-
mals gefährlich vor dem gegnerischen Tor auf, bei der Florian Villinger 
aber am Torhüter scheiterte, der den Schuss zur Ecke abwehrte. 
Und acht Minuten später zielte Christoph Gümbel bei einem Gegen-
angriff übers Tor. Danach wurden die Hausherren aber stärker und 
kamen innerhalb weniger Minuten zu drei Hochkarätern, darunter 
ein Pfostenschuss, die sie aber nicht in Zählbares ummünzen konn-
ten. Allerdings gingen bei zwei dieser Gelegenheiten böse Abwehr-
fehler unserer SGM voraus. So ging man torlos in die Pause. Die 
zweite Hälfte begann für unser Team optimal: Christoph Gümbel 
bediente Florian Villinger, der mit einem Schuss ins lange Eck seine 
Elf in Führung brachte. Nur zwei Minuten später bot sich David Vil-
linger nach einem Konter eine gute Gelegenheit, zögerte aber mit 
dem Abschluss zu lange. Im weiteren Verlauf waren die Einheimi-
schen überlegen, konnten aber die meist sicher stehende Abwehr 
der Gäste nur selten in Verlegenheit bringen. In der 67. Minute bot 
sich, erneut nach einem Konter, eine Chance für den eingewech-
selten Jan Boegel, doch auch er zögerte mit dem Abschluss zu 
lange. Im Gegenzug gelang stattdessen den Platzherren mit einem 
Schuss in den Winkel von der Strafraumgrenze der 1:1 Ausgleich, 
dem allerdings eine nicht geahndete Abseitsstellung voraus ging. 
Nun wollte der Klassenprimus natürlich mehr und drückte auf den 
zweiten Treffer. Doch Torhüter Riccardo Rodia zeigte sich wie in der 
Vorwoche in glänzender Verfassung und verhinderte mit drei starken 
Paraden in der Schlussphase seinem Team den wertvollen Punkt.
Vorschau:
Am kommenden Sonntag empfängt die SGM in Tannheim die TSG 
Achstetten. Anstoß ist wieder um 15.00 Uhr, ein Vorspiel der Reser-
ven findet nicht statt.

Ergebnisse
E-Jugend:
SGM Schemmerberg : SGM Iller/Rot III 2:15
SGM Berkheim II : SGM Iller/Rot II 4:5
SGM Berkheim I : SGM Iller/Rot I 4:3
D-Jugend:
SGM Iller/Rot II : SGM Ummendorf III 3:0
SGM Ochsenhausen I : SGM Iller/Rot I 6:1
C-Jugend:
SGM Iller/Rot : SGM Wohmbrechts
Das Spiel wurde von den Gästen abgesagt.

B-Jugend:
SGM Haisterkirch : SGM Iller/Rot 1:3
A-Jugend:
SGM Erolzheim : SGM Iller/Rot 3:1

Vorschau:
Freitag, 16.10.
E-Jugend in Aitrach:
17 Uhr SGM Iller/Rot III : Olympia Laupheim IV
17 Uhr SGM Iller/Rot II : SGM Achstetten II
18 Uhr SGM Iller/Rot I : SGM Achstetten I
Samstag, 17.10.
D-Jugend:
13.00 Uhr SGM Iller/Rot II : SGM Steinhausen
14.30 Uhr SGM Iller/Rot II : SGM Erolzheim I
C-Jugend:
15.15 Uhr SGM Wuchzenhofen : SGM Iller/Rot
B-Jugend:
14.00 Uhr SGM Iller/Rot : SGM Baindt (in Haslach)
A-Jugend:
16.00 Uhr SGM Iller/Rot : SGM Achstetten (in Haslach)

Vorbereitungsturnier in Gärtringen
Beim Vorbereitungsturnier in Gärtringen trafen die Faustball-Damen 
auf ein stark besetztes Teilnehmerfeld. Insgesamt zehn Mannschaf-
ten aus der 1. und 2. Liga nutzten das Turnier, um sich auf die kom-
mende Saison vorzubereiten.
In der Vorrunde warteten mit dem TSV Calw und dem TSV Pfungs-
tadt gleich zwei Teams aus der 1. Liga. Gegen beide Mannschaf-
ten musste man sich geschlagen geben. Erfolgreicher verliefen die 
Begegnungen gegen TV SW-Oberndorf aus der 2. Liga und den TV 
Käfertal. Beide Spiele konnten die SVT-Damen für sich entscheiden, 
sodass sie die Vorrunde auf dem dritten Gruppenplatz abschlossen.
Im Viertelfinale traf das Team auf den Gastgeber aus Gärtringen. 
In einer engen Partie musste man sich am Ende knapp geschla-
gen geben. 
Im anschließenden Spiel um Platz fünf ging es gegen den TV Unter-
haugstett. Die Begegnung entwickelte sich zu einem spannenden 
Duell auf Augenhöhe. Erst im Entscheidungssatz fiel die Entschei-
dung – denkbar knapp mit 4:5 aus Sicht der SVT-Damen.
Für den SVT spielten: Theresa Imhof, Selina Baur, Jasmin Klang, 
Ronja Fäßler, Johanna Glöggler, Franziska Groner und Sarah Reisch

Europapokal für die U14- und U18-Auswahlmannschaften 
Bayerns
Beim Europapokal der U14- und U18-Auswahlmannschaften am 
3./4. Oktober in Laakirchen (Österreich) waren mit Lara Engel, Annika 
Langlouis und Ronja Fäßler drei Tannheimer Spielerinnen in der U18w 
sowie Thomas Kohler in der U14m Bayerns mit dabei.
Die U18w startete mit Siegen gegen Salzburg, Mittelböhmen und 
Thurgau in das Turnier. Nach einer Niederlage gegen Niedersach-
sen belegte das Team in der Gruppe den zweiten Platz. Am Sonntag 
folgte zunächst eine Niederlage gegen den späteren Turniersieger 
aus Oberösterreich, ehe mit einem Sieg gegen Baden der Einzug 
ins Spiel um Platz drei gelang. Gegen Schwaben zeigte die Mann-
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schaft nochmals eine starke Leistung und sicherte sich mit einem 
verdienten Erfolg die Bronzemedaille.
Auch die U14m zeigte gute Leistungen. Nach einem Sieg gegen 
Hessen sowie Unentschieden gegen Niederösterreich und Süd-
tirol musste sich das Team lediglich Thurgau geschlagen geben. 
Am Sonntag folgten zwei weitere Unentschieden gegen Oberös-
terreich und Sachsen. 
Am Ende stand ein 9. Platz zu Buche.

Sprung an die Tabellenspitze
In der Bezirksklasse B Gruppe 5 UAW Nord empfing die 1. Her-
renmannschaft des SVT in der Aufstellung mit Thomas Weber, 
Joachim Fakler, Andi Mahle und Moritz Weikmann den TV Dettin-
gen. Beim 10:0 Erfolg gegen den mit drei Ersatzspielern angetrete-
nen Gast hatte das Team keine Probleme. Mahle / Weikmann (3:0) 
und Weber / Fakler (3:1) gaben sich bereits im Doppel keine Blöße. 
Lediglich Thomas Weber hatte in seinem ersten Einzel mehr Mühe 
als erwartet, gewann es aber nach einer Zitterpartie im 4. Satz sou-
verän im 5. Satz. In allen weiteren Begegnungen behielten die Spie-
ler des SVT mit überlegten Aktionen sicher die Oberhand. Durch 
diesen Erfolg hat der SVT zusammen mit den ebenfalls noch unge-
schlagenen Teams aus Altenstadt und Boos die Tabellenführung 
übernommen.
Die Herren III mussten in der ersten Runde des Bezirkspokal aus-
wärts gegen Erolzheim III antreten. Für den SVT spielten Tobias 
Geyer, Helmut Gunderlach und Markus Möhrle. Die gewichtigeren 
Gegner mit den Teams der Bezirksklassen A und B steigen erst ab 
der zweiten Runde ein, so dass die ersten Spiele wenig Bedeutung 
besitzen. Dementsprechend locker und entspannt gingen die Tann-
heimer in die Partie und behielten mit 5:1 die Oberhand. Nur Mar-
kus musste sich in seinem ersten Einzel der Quasselstrippe auf der 
anderen Seite der Platte geschlagen geben – wer weiß, wie weit 
die Niederlage dem Redefluss geschuldet war. Tobi im Spiel gegen 
den zuvor Genannten haderte ebenfalls an viel zu vielen Worten 
und dem unbequemem Noppenspiel, behielt aber die Nerven und 
den Punkt für sich. In seinem zweiten Einzel hatte er ebenso wenig 
Mühe wie Helmut in seinem Einzel und im Doppel zeigten die beiden 
ebenfalls ein starkes Spiel und behielten mit 3:0 klar die Oberhand. 
Da das Spiel bei 4 Punkten beendet ist, kam das zweite Einzel von 
Markus, in dem er sich glänzend in 3:1 Sätzen schlug, leider nicht 
mehr in die offizielle Wertung.

Starker Auftritt beim 2. Wettkampf in Reute – Turnerinnen fei-
ern erneut den Tagessieg
Beim zweiten Wettkampf in Reute zeigten Eva Badstuber, Janina 
Kutter, Emma und Saskia Ludescher sowie Anna Schultheiß, Elisa-
beth und Franziska Zinser erneut hervorragende Leistungen. Damit 
bestätigten die Turnerinnen eindrucksvoll ihre starke Leistung aus 
der vergangenen Woche. Mit starken Übungen an allen vier Gerä-
ten erturnten sie insgesamt 193,1 Punkte und sicherten sich souve-

rän den 1. Platz. Mit 5,85 Punkten Vorsprung verwiesen sie den SV 
Ochsenhausen auf den zweiten Platz, während die Sportgemeinde 
1865 Kißlegg den dritten Platz belegte.

Am Sprung starteten Anna (15,7 Punkte), Saskia (15,8 Punkte), 
Janina (16,6 Punkte), Elisabeth (17,0 Punkte) und Franziska (17,2 
Punkte). Mit hervorragenden Sprüngen und sehr hohen Wertungen 
erzielte die Mannschaft mit 50,8 Punkten die Tagesbestleistung.
Auch am Stufenbarren überzeugten die Turnerinnen mit schönen 
Übungen und sicherten sich mit insgesamt 48,3 Punkten erneut die 
Tagesbestleistung. Eva erreichte 13,9 Punkte, Anna 14,3 Punkte, 
Franziska 15,4 Punkte, Saskia 15,8 Punkte und Elisabeth hervor-
ragende 17,1 Punkte.
Am Schwebebalken waren Konzentration und Präzision gefragt. Eli-
sabeth erzielte 13,4 Punkte und Franziska 14,2 Punkte. Saskia (14,6 
Punkte), Anna (15,4 Punkte) und Janina (16,6 Punkte) turnten ihre 
Übungen ohne Sturz und überzeugten mit sauberen Darbietungen. 
Gemeinsam erturnte die Mannschaft an diesem Gerät 46,6 Punkte 
und sicherte sich damit ebenfalls die Tagesbestleistung.
Am Boden, dem Paradegerät der Mädchen, gab es zwar kleinere 
Unsicherheiten, doch die Turnerinnen bewiesen einmal mehr ihr 
Können mit insgesamt 47,2 Punkten. Emma erzielte 13,5 Punkte, 
Janina 14,5 Punkte, Franziska 14,7 Punkte, Elisabeth 16,1 Punkte 
und Anna 16,6 Punkte.
Mit Tagesbestleistungen an drei Geräten sowie konstant starken 
Leistungen krönten die Mädchen ihren Wettkampftag mit einem ver-
dienten ersten Platz. Damit bestätigten sie die hervorragende Leis-
tung aus der vergangenen Woche eindrucksvoll. 
In der kommenden Woche treten die Turnerinnen beim Bezirksfinale 
Süd in Laichingen an. Dort geht es um den Einzug ins Landesfinale. 
Den Abschluss der oberschwäbischen Mannschaftsmeisterschaften 
bildet dann am 24. Oktober der Wettkampf in Ailingen.
Herzlichen Glückwunsch an alle Turnerinnen zu diesem tollen Erfolg 
und viel Erfolg bei den kommenden Wettkämpfen!

v.l. Anna Schultheiß, Eva Badstuber, Elisabeth Zinser, Franziska Zin-
ser, Saskia Ludescher, Janina Kutter und Emma Ludescher

TCT Herbstfest!
Am Samstag, 17. Oktober 2026, um 19.00 Uhr, findet unser jähr-
liches Herbstfest im Clubheim statt.
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Aufruf an unsere Mitglieder  Sammlung an Allerheiligen
Liebe Kameradinnen und Kameraden,
für die Sammlung an Allerheiligen am 1. November zugunsten der 
Erhaltung von Kriegsgräbern suchen wir noch freiwillige Helfe-
rinnen und Helfer.
Wer bereit ist, uns an diesem Tag beim Sammeln zu unterstützen, 
kann sich für weitere Informationen gerne bei Ulrich Kling unter der 
Telefonnummer 0176/30347752 melden.
Wir freuen uns über jede Unterstützung.
Soldatenkameradschaft Tannheim e.V.

Gedenken und Gutes tun an Allerheiligen
Unsere Sammlung zu Allerheiligen erinnern wir uns an die Menschen, 
die eine Lücke in unserem Leben hinterlassen haben.
Lassen Sie uns dieses Gedenken mit einer Tat der Nächstenliebe 
verbinden.
Mit Ihrer Spende am 1. November unterstützen wir in diesem Jahr 
Erhaltung von Kriegsgräbern.
Gemeinsam können wir Hoffnung schenken und wichtige soziale 
Arbeit direkt unterstützen.
Soldatenkameradschaft Tannheim e.V.

Halloween Party im KGH am 31.10.2026 ab 19:00 Uhr
Am 31.10.2026 veranstaltet die Soldatenkameradschaft Tannheim 
e.V. eine gruselige Halloween Party im KGH Tannheim.
Los geht es um 19:00 Uhr. Freut euch auf einen schaurig schönen 
Abend mit guter Musik, leckeren Speisen und Getränken in gesel-
liger Atmosphäre.
Ob Hexe, Vampir, Monster oder eine andere kreative Verkleidung 
– wir freuen uns, wenn ihr verkleidet kommt und gemeinsam mit 
uns feiert.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Die Soldatenkameradschaft Tannheim e.V. freut sich auf viele Besu-
cher und einen unvergesslichen Halloween-Abend!

Projektchor Tannheim
Unter dem Motto „Well I’m gonna sing“ lädt der Projektchor Tann-
heim am Samstag, 17. Oktober, um 19 Uhr zur Gospelmesse in die 
Pfarrkirche St. Martin ein. Unter der Leitung von Johanna Bossert 
hat sich dafür ein bunt gemischter Chor zusammengefunden. Ein-
geladen waren alle, die Freude am gemeinsamen Singen und an 
moderner Chormusik haben – unabhängig davon, ob sie bereits in 
einem Chor singen.

Mit viel Begeisterung wurde ein abwechslungsreiches Programm 
aus schwungvollen Gospels, modernen Liedern und gefühlvollen 
Balladen erarbeitet. Unterstützt wird der Projektchor von der Band 
Midnight Pulse. Die Besucher dürfen sich auf bekannte und neu ein-
studierte Stücke freuen.
Die Gospelmesse verbindet Musik, Gemeinschaft und den guten 
Zweck. Der Erlös kommt der Kirchensanierung zugute. Der Eintritt 
ist frei, um Spenden wird gebeten.

Schwäbischer Albverein OG Rot an der Rot
Das Wurzacher Ried im bunten Herbstkleid!
Zu dieser Wanderung am Sonntag, den 18. Oktober 2026, 
laden wir alle Natur-und Wanderfreunde herzlich ein 
Treffpunkt: 13.00 Uhr in der Ökonomie in Rot. In Fahrgemeinschaf-
ten fahren wir über Ellwangen und Dietmanns nach Bad Wurzach. 
Wir parken am Wanderparkplatz beim Wurzelsepp gegenüber der 
Glasfabrik. MfP 5 €. 

Unsere Wanderung führt in Richtung Krattenweiler. Hier erwartet uns 
eine schöne Aussicht über Wiesen und Felder. Weiter geht es durch 
das Industriegebiet ins Wurzacher Ried. Ein Bohlensteg führt zum 
Riedsee, hier machen wir eine wohlverdiente Pause und geniessen 
die herbstliche Stimmung im Ried.
Es ist eine leichte Wanderung von ca. 6,5 km. Abschluss-Einkehr 
beim Wurzelsepp.
Bitte Wanderschuhe evt. Wanderstöcke mitnehmen.
Wanderführer: Josef und Paula Kunz  Tel. 08395 - 1549
Die Vorstandschaft
Schwäbischer Albverein

Deutscher Alpenverein
Sektion Memmingen
Ortsgruppe Illertal
Hallo DAV Mitglieder,
17. oder 18.Oktober 2026
Von Urach nach Wittlingen auf der Schwäbischen Alb
Bergtour leicht
Anfahrt: Bad Urach
Gehzeit ca. 4 Std.
Tourenbesprechung entfällt. Bitte um telefonische Anmeldung beim 
Tourenführer.
Leitung: Jörg Waibel
Tel.: 07565/9426859
Vielen Dank
1. Vorsitzender Tobias Brixle

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
Hildegard von Bingen Gesundheitstreff
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. organisiert einen weiteren Hil-
degard von Bingen Gesundheitstreff
Wann: 23.10.2026, 19.00 Uhr
Wo: Klostercafé, Schloßbezirk 19/1, Ochsenhausen
Eintritt: 15 Euro
Anmeldungen unter: 01607663865 oder post@divera.org
Thema: Kauen und Kauen lernen
Kauen ist nach der Wasseraufnahme und der Atmung der wich-
tigste Vorgang in unserem Organismus.
98 % der Menschen wissen nicht, was Kauen bedeutet und wel-
ches die Auswirkungen von richtigem Kauen für unsere Gesund-
heit sind. Erfahren Sie in diesem Vortrag, was in unserem Körper 
bei der Nahrungsaufnahme und Verarbeitung passiert und was sie 
tun können, um ihren Organismus bei diesem Vorgang effektiv zum 
Wohle der Gesundheit zu unterstützen können.

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Elterntagung: „KI im Kinderzimmer: ChatGPT & Co.“
Herzliche Einladung an alle Interessierten zum Vortrag für Eltern, 
Großeltern und Pädagogen am Donnerstag, 22. Oktober 2026 um 
19:30 Uhr in die Gebhard-Müller-Schule, Schulstr. 8, in 88436 Eber-
hardzell. Es spricht Christian Schmidt (keb Ravensburg) zum Thema: 
„KI im Kinderzimmer: ChatGPT & Co.“
In einer zunehmend digitalen Welt sind Künstliche Intelligenzen (KI), 
wie ChatGPT, längst im Alltag angekommen – auch im Kinderzim-
mer. Doch was bedeutet das für die Entwicklung unserer Kinder? 
Wie können Eltern den verantwortungsvollen Umgang mit diesen 
Technologien fördern?
Im Rahmen des Informationsabends erhalten die Teilnehmenden 
einen Überblick über die Chancen und Herausforderungen, die der 
Einsatz von KI im Alltag mit sich bringt. Es wird erläutert, wie KI-Sys-
teme funktionieren, welche Anwendungen es gibt und wie diese 
zum Beispiel im Bildungsbereich sinnvoll eingesetzt werden kön-
nen. Darüber hinaus gibt es praxisnahe Tipps, wie wir unsere Kin-
der im sicheren und verantwortungsbewussten Umgang mit digitalen 
Assistenten unterstützen können.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.
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NACHRICHTEN DER BÜCHEREI ROT 
AN DER ROT
NEUE CLEVER- TONIES ab 5 Jahren

Frag doch mal ... Wissen für Kinder (2026/319; ab 5 J)
(Der Clever Tonie löst die Rätsel des Alltags und der Technik. Span-
nend und lehrreich!)
BiBiBiber hat da mal ‚ne Frage : Sind Dinos wirklich alle tot
(2026/320; ab 7 J.)
(Wissenschaft spannend erzählt: Sind Dinos wirklich alle tot? Wie 
hat ein Riesen-Himmel-Stein die Welt verändert? Was war die große 
Katzen-Katastrophe? ) 

 
   

  

   
 

 
 

 
   

 
  

 
 

 
 

   

   
 

   
 

    
 

  

 
 

 
  

  
 

 
   

  
 

 

 

 
  

 
   

 
 

              
                  

             
                

 

 

    
    

 
 

 

   
   

  
  

   
 

GEOlino: Alles über Polizei, Feuerwehr 
und Rettung (2026/321; ab5 J.)
(Ralph und seine drei Freund*innen George, 
Mo und Belle lernen, was man in einer Not-
lage zu tun hat. Bei einem Besuch der Feu-
erwehr und der Polizei erfahren sie, wie man 
Unfälle vermeiden kann.)
Fußball - 1, 2, 3 ... Tor! (2026/322; ab 6 J.)
(Spannende Antworten auf alle Fragen rund ums Thema Fußball, 
Welt- und Europa-meisterschaften! )
Löwenzahn: Ein Gas unter Druck : (2026/379; ab 5 J.) 
(Explosion am Bauwagen? Nachbar Paschulke ist alarmiert und will 
die Experimente von Fritz mit CO2 stoppen.)
Löwenzahn: Ein Dino im Garten (2026/380; ab 5 J.)
(Ein Dino im Garten: Fritz Hund Keks findet uralte Knochen vor dem 
Bauwagen. Wie kommen die dorthin und von wem stammen sie?)
Löwenzahn Abenteuer im Feuerland (2026/381; ab 5 J.)
(Fritz ist mit Zelt und Kanu in der Wildnis unterwegs. Doch beim 
Angeln im Fluss kentert sein Boot.)
Löwenzahn: Der doppelte Bankräuber (2026/382; ab 5 J.)
(Der doppelte Bankräuber: Ein rosa Plüschkaninchen überfällt die 
Bärstädter Bank und verschwindet mitsamt der fetten Beute.)

 
   

  

   
 

 
 

 
   

 
  

 
 

 
 

   

   
 

   
 

    
 

  

 
 

 
  

  
 

 
   

  
 

 

 

 
  

 
   

 
 

              
                  

             
                

 

 

    
    

 
 

 

   
   

  
  

   
 

Buchvorstellungen im „Lesecafé“ der 
Roter Bücherei
Am Mittwoch, 21. Oktober ab 9 Uhr findet 
in der Roter Bücherei das erste „Lesecafé“ 
nach der Sommerpause statt. Mitarbeiter*in-
nen des Büchereiteams stellen
Bücher für die längeren Herbst- und Winter-
tage vor.
Bei Heißgetränken und einem kleinen Buf-
fet sind alle Besucher vom Team der Büche-

rei herzlich eingeladen.
Wann: Mittwoch, 21. Oktober 2026, 9.00 Uhr 
Wo: Roter Bücherei in der Ökonomieanlage 
Kosten: Spenden sind willkommen
Infos: Kaltenthaler, Tel. 08395 2806

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:  24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de
Kontakt:
Tel:  08395/ 9589891
E-Mail:  info@koeb-rot.de
Internet: www.koeb-rot.de
Instagram:  @buecherei.rot
Smartphone: App: bibkat

KUNSTAUSSTELLUNG IM RATHAUS Kirchdorf
Die Gemeinde Kirchdorf an der Iller verfügt über die räumlichen Vor-
aussetzungen, um Künstlern ein Forum für die Präsentation ihrer Bil-
der/Kunstwerke zu geben.

Ab Januar 2027 besteht für eine Künstlerin/einen Künstler wieder 
die Gelegenheit, Bilder/Kunstwerke der Öffentlichkeit vorzustellen. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Gemeinde Kirchdorf an 
der Iller, Frau Springer, Tel.-Nr.: 07354/9332-115 oder per E-Mail: 
Julia.Springer@kirchdorf-iller.de.

KUNSThandWERK im Fruchtkasten Ochsenhausen
Zum 19. Mal lädt die Ausstellung KUNSThandWERK vom 23. bis 
25. Oktober in den historischen Fruchtkasten des Klosters Och-
senhausen ein. Präsentiert wird eine sorgfältig ausgewählte Vielfalt 
professionellen Kunsthandwerks: außergewöhnliche Arbeiten, die 
handwerkliche Präzision mit eigenständiger Gestaltung und hohem 
künstlerischem Anspruch verbinden. Mit dabei sind auch internati-
onal ausgezeichnete Kunstschaffende.
Ins Leben gerufen wurde die Ausstellung von der Goldschmiede-
meisterin Martina Ege aus Baltringen und Künstlerkolleginnen und 
-kollegen. Die jährlich wechselnde Auswahl macht KUNSThand-
WERK zu einer immer wieder neuen Entdeckungsreise.
Für eine kulinarische Pause sorgt das neue Café „Zwischen-Zeit“ 
mit hausgemachter Linsensuppe und Kuchen.
23.10., 16 – 20 Uhr | 24.10., 10 – 18 Uhr | 25.10., 11 – 18 Uhr
Eintritt: 2 Euro – ein Teil der Einnahmen geht an den Förderkreis 
Gute Clowns e. V.

Caritas Ulm-Biberach
Selbstständig bleiben im Alter: Vom Staubsaugerroboter bis 
zum innovativen Bügeleisen - praktische Helfer für Haus-
halt und Küche
Die Wohnberatung der Basisversorgung Biberach lädt zu einem 
spannenden Vortrag ins Haus der Caritas ein:
Am 19.10.2026 um 14:30 Uhr
Waldseer Straße 24, 88400 Biberach, Erdgeschoss
Mit zunehmendem Alter treten oft Einschränkungen auf, die das 
eigenständige Wohnen im vertrauten Zuhause erschweren. Hilfs-
mittel können hier unterstützen: Von modernen Reinigungsrobo-
tern bis zu alltagstauglichen, praktischen Helfern.
Andrea Müller, Pflege- und Wohnberaterin der Caritas Ulm- Biber-
ach, stellt praxisnahe Alltagshelfer vor - für mehr Sicherheit im eige-
nen Zuhause und den Erhalt der Selbstständigkeit im Alter.
Um Anmeldung wird gebeten. Anmeldung und weitere Informa-
tionen sind erhältlich beim Fachdienst Hilfen im Alter der Caritas 
Ulm-Biberach (Andrea Müller, Tel. 07351 8095-190 oder hia.ubc@
caritas-dicvrs.de) www.basisversorgung-biberach.de. Die Veran-
staltung ist kostenfrei.

Frederick Tag
Mehr Lust auf Lesen: Der Frederick Tag, das große landes-
weite Literatur- und Lese-Fest, beginnt am 12. Oktober 2026
Vom 12. bis 23. Oktober 2026 findet in Baden-Württemberg der Fre-
derick Tag, das landesweite Literatur-Lese-Fest, statt. Bereits zum 
29. Mal bieten Bibliotheken, Schulen und andere Kultureinrichtun-
gen ein abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm, das Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene gleichermaßen für Bücher und 
das Lesen begeistert. Eröffnet wird das Lese-Fest am 12. Oktober 
im KulturBahnhof Aalen.
„Wer liest, erweitert sein Wissen und bekommt Zugang zu neuen 
Welten. Und noch dazu macht Lesen einfach Spaß. Deshalb ist 
der Frederick Tag für die Leseförderung so wichtig“, betont Regie-
rungspräsidentin Isabel Kling zum Auftakt des landesweiten Litera-
tur-Lese-Festes.

Kinder und Jugendliche im Regierungsbezirk Tübingen erwartet 
ein vielfältiges Programm mit spannenden Autorenlesungen, wit-
zigen Illustrationen, Bibliotheksrallyes und vielem mehr. Mit dabei 
sind beliebte Figuren wie die Kuh Lieselotte, die Drei ???, der Bär-
beiß und die Zeitdetektive.
Die Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen im Regierungs-
präsidium Tübingen koordiniert den Frederick Tag landesweit und 
betreut die teilnehmenden Einrichtungen. Gefördert wird der Fre-
derick Tag vom Ministerium für Kultus Baden-Württemberg, dem 
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Baden-Württembergischen Bibliotheksverband sowie den Volks- 
und Raiffeisenbanken in Baden-Württemberg.
Benannt ist der Frederick Tag nach der gleichnamigen Figur aus 
Lion Lionnis Bilderbuchklassiker. Die Maus Frederick sammelt statt 
Vorräten lieber Wörter, Farben und Sonnenstrahlen und bringt so 
ein bisschen Farbe in den dunklen Winter.
Zum ersten Mal wird im Rahmen des Frederick Tags eine Mitmach-
aktion mit Verlosung stattfinden, bei der es Bücher der während des 
Frederick Tags auftretenden Autorinnen und Autoren zu gewinnen 
gibt. Alle Kinder und Jugendlichen aus Baden-Württemberg sind 
herzlich eingeladen, einen kreativen Beitrag einzureichen und so 
am Gewinnspiel teilzunehmen.
Wer wissen möchte, welche Veranstaltungen im Rahmen des Fre-
derick Tags angeboten werden und wie an der Verlosung teilgenom-
men werden kann, kann dies unter www.frederick.de nachschauen.

Hintergrundinformationen:
2026 sind folgende Stadt- und Gemeindebibliotheken im Regie-
rungsbezirk Tübingen Teil des Frederick Tags:
Amstetten, Bad Urach, Bad Waldsee, Baienfurt, Balingen, Bisingen, 
Blaubeuren, Bodelshausen, Dotternhausen, Dußlingen, Ehingen, 
Eningen u. A., Erbach, Friedrichshafen, Gammertingen, Geislin-
gen, Gomaringen, Hechingen, Horgenzell, Illerrieden, Isny, Kirch-
dorf/Iller, Kirchentellinsfurt, Kressbronn, Kusterdingen, Laichingen, 
Langenargen, Laupheim, Leutkirch, Markdorf, Meersburg, Mengen, 
Meßstetten, Mössingen, Mössingen-Öschingen, Mössingen-Tal-
heim, Münsingen, Nehren, Neustetten, Oberstadion, Pfullendorf, 
Pfullingen, Pliezhausen, Reutlingen, Reutlingen-Betzingen, Reut-
lingen-Gönningen, Reutlingen-Sondelfingen, Riederich, Rosenfeld, 
Rottenburg am Neckar, Sigmaringen, Tettnang, Ulm-Böfingen, 
Ulm-Weststadt, Ulm-Wiblingen, Waldburg, Walddorfhäslach, Wan-
gen im Allgäu, Westerheim, Winterlingen.

Veranstaltungen beim Bildungswerk  
Ochsenhausen
Indische Küche - Koch dich indisch! 
Grundkurs für Anfänger mit Anjali Chaurasiya, am Freitag, 23. Okto-
ber von 17.30 bis 21.30 Uhr in der Lehrküche der Realschule, Haupt-
gebäude, Im Herrschaftsbrühl 4, Ochsenhausen, Raum 1.04, EG, 
Kursgebühr: 29,90 € (Speisekosten werden im Kurs abgerechnet) 
Nr. 262.4KO.205 
Dieser Kochkurs ist für all jene Fans der indischen Küche, die schon 
immer mal zu Hause indisch kochen wollten, es aber aufgrund der 
zahlreichen Gewürze anstrengend fanden und nicht wussten, wo 
und wie sie anfangen sollten. Dieses Menü enthält einige sehr ein-
fach und schnell zuzubereitende, aber dennoch schmackhafte und 
gesunde Rezepte.
Yoga - Entspannt und gestärkt in den Winter mit Martina 
Brauchle, immer samstags ab 24. Oktober an 8 Terminen von 8.30 
bis 10 Uhr im Dorfhaus Mittelbuch, Dürnachstr. 4, 1. OG, Kursge-
bühr: 86,40 €, Nr. 262.3GB.261 Kräftige und stärke deinen Körper 
für die kalte Jahreszeit mit Körper-, Atem- und Entspannungsübun-
gen. Fördere dein Immunsystem, deine Abwehrkräfte sowie Ruhe, 
Regeneration und innere Einkehr. Perfekt, um in der stilleren Zeit 
anzukommen und gestärkt in den Winter zu starten.
Bitte mitbringen: Yoga/Gymnastikmatte oder Decke, Kissen, 
warme Socken sowie bequeme Kleidung.
Für Einsteiger und Geübte geeignet.
Anmeldung und Information unter 
Tel.: 07352/202 893,
 info@bildungswerk-ochsenhausen.de, 
www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im Büro, 
Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.
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VERANSTALTUNGEN

Flohmarkt rund ums Haus am Samstag, 17. Oktober,
10-15 Uhr in Mooshausen, Haslacher Straße 4
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Berkheim	 (08395) 91009-30

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809
Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH,  
Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen	 (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen� (08331) 8556-100
oder � 0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste
17./18. Oktober 2026
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 
	 Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefonisch

Allgemeiner Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117

Im Internet
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie-Str. 6, 88400 
Biberach, Sa, So und an Feiertagen 9 - 18 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 
24, Ulm, Mo. - Fr., 19 - 8 Uhr, Sa., Sonn- und Feiertag, 8 - 8 Uhr.
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt zum Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt: 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00

Apothekennotdienst im Umkreis von 20 km: 
Samstag, 17. Oktober:
- Kloster-Apotheke Rot, Obere Str. 11, 88430 Rot an der
  Rot, Tel.: 08395 / 9 30 10
- Stern Apotheke Bodenseestraße, Bodenseestr. 34, 
  87700 Memmingen, Tel.: 08331 / 4987387
Sonntag, 18. Oktober:
- Marien-Apotheke, Augsburger Str. 13, 
  87700 Memmingen, Tel.: 08331 / 2661
- Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Bahnhofstr. 6, 
  88416 Ochsenhausen, Tel.: 07352 / 9 11 20

Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag	 12.00 - 13.00 Uhr
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VERSCHIEDENES

Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Danksagung

Edith Link
Herzlichen Dank an Alle, die sich in Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank geht an:
-  Frau Pfarrerin Rose für die persönlichen Worte und die 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

- Dem Chor Tonitus und dem Organist.

-  Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, 
welche durch ihre Wertschätzung ein Trost für unsere 
Verabschiedung waren.

Tannheim,  In stiller Trauer 
im Oktober 2026 Die Kinder und alle Angehörigen

Haushaltshilfe gesucht. Drei Stunden pro Woche.
Bei Interesse bitte melden unter: 0160/94926972

GESCHÄFTSANZEIGEN

DANKSAGUNG

GESUNDHEIT

Werben mit Erfolg


